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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Leserinnen und Leser der Ortsnachrichten,

nur noch wenige Wochen, dann ist das Jahr 2017 schon wieder Geschichte. Bei einer Rückschau auf 2017 kann 

man schnell den Eindruck gewinnen, dass sich nicht viel verändert hat gegenüber den Jahren zuvor. Die Themen, 

die uns in 2017 bewegten, sind oftmals die gleichen wie in den Vorjahren : Flüchtlinge, Klimawandel, Globalisie-

rung, Rentenloch, Digitalisierung, Syrien, Irak, Nordkorea. Neu dazugekommen sind : Donald Trump und „kein 

Jamaica“. Dinge und Ereignisse, auf die wir als Einzelne im Grunde genommen keinen Einfluss haben, die aber 

auch direkt oder indirekt die Geschehnisse in der Probstei und in unseren Dörfern beeinflussen und ein Stück 

weit mit prägen.  

Ist es da verwunderlich, dass sich die Menschen immer ein Stück weit mehr zurückziehen und ihren Fokus auf 

sich, auf ihre Familie und ihre Freunde richten? Fernsehen, Internet und die „sozialen Netzwerke“ tun ein Übriges 

dazu. Dabei verlieren wir aber die Probleme vor unseren eigenen Haustüren leicht aus den Augen. Trotz aller 

schrecklichen Ereignisse überall auf der Welt : Kriege, Bürgerkriege, Flucht und Vertreibung dürfen wir nicht ver-

gessen, dass es auch bei uns im Land viele Mitbürgerinnen und Mitbürger trotz ungebremsten Wirtschaftswachs-

tums und sprudelnder Steuereinnahmen gibt, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, denen es nicht gut 

geht und die oft von der „großen Politik“ übersehen und vergessen werden, die von Hartz IV leben müssen und 

vielleicht auf die „Tafeln“ angewiesen sind.  

Zum Glück gibt es immer noch Bürgerinnen und Bürger, die sich dieser Menschen annehmen und ihnen helfen 

und sie ehrenamtlich unterstützen. Diesen Ehrenamtlern gilt unser aller Dank für ihr großartiges Engagement . 

Und wenn wir zum Weihnachtsfest im Kreise unserer Familien um den geschmückten Weihnachtsbaum sitzen, 

sollten unsere Gedanken auch denen gelten, die nicht so viel Glück im Leben haben.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen eine friedliche Adventszeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes und gesundes Neues Jahr.    

 GEMEINDE PASSADE GEMEINDE PROBSTEIERHAGEN GEMEINDE PRASDORF
 Annette Blöcker Klaus-Robert Pfeiffer Matthias Gnauck
 -Bürgermeisterin- -Bürgermeister- -Bürgermeister-
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Karksnack

Dienstag 
12. Dezember 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Monats-
geburtstag

Mittwoch 
10. Januar 

15 Uhr
im  

Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
14. Dezember 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Dezember
So. 03.12. 10.00 Uhr P. Thoböll  1. Advent 
So. 10.12. 10.00 Uhr P. Thoböll  2. Advent      mit Taufen 
So. 17.12. 10.00 Uhr Prädikant Loch 3. Advent 
So. 24.12. 15.00 Uhr P. Thoböll  Heiligabend, Kinderweihnacht 
 24.12. 17.00 Uhr P. Thoböll  Heiligabend, Christvesper 
 24.12. 23.00 Uhr  P. Thoböll  Heiligabend, Christmette 
        mit Kantorei 
Mo. 25.12. 10.00 Uhr P. Thoböll  1. Weihnachtstag          -AM-T- 
Di. 26.12. 17.30 Uhr P. Thoböll  2. Weihnachtstag, Singe-GD 
So. 31.12. 17.30 Uhr P. Thoböll  Altjahrsabend  -AM-T- 

Januar 2018
So. 07.01. 10.00 Uhr P. Thoböll  Sternsinger-GD 
So. 14.01. 10.00 Uhr Prädikant Klütz 

Kantorei
Probe 

mittwochs 
20.00 Uhr 

nicht in den Ferien 
im  

Claus Harms Haus 

Konzert
Sonntag, 17. Dezember, 18 Uhr 
    
Oratorium in Festum Nativitatis 
Christi 
Weihnachtsoratorium von Carl Heinrich Graun 
Evangelische Kantorei Probsteierhagen 
Solisten und Instrumentalisten 
Leitung: Roman Mario Reichel 

Süße Spenden 
Sie sind wieder da, die kleinen 

und feinen Marzipanstücke  
mit dem Logo der St. Katharinen-Kirche.  

Wer sie zum Selbstessen oder zum Verschenken 

(gut geeignet!) erwerben will, kann dies tun; ent-

weder im Kirchenbüro zu den Öffnungszeiten 

oder in der Kirche nach dem Gottesdienst.  

Eine Packung mit vier Stücken gibt es zum  

Sanierungs-Sonderpreis von Euro 3,00.  

Knapp die Hälfte davon wird die Sanierung der 

Kirche unterstützen.  

Genießen Sie es – beim Verschenken oder beim 

Eigengenuss! 

Tanne für die Kirche gesucht! 
Wer hat einen zu groß gewordenen 
Baum im Garten und möchte sich davon 
trennen. 

Für das Weihnachtsfest benötigen wir 
noch eine Tanne, die festlich ge-
schmückt in der St. Katharinen-Kirche 
in Probsteierhagen stehen kann. 

Falls Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte 
im Kirchenbüro unter 04348/91133 (gerne auf den AB 
sprechen). Wir setzten uns dann mit Ihnen in Verbin-
dung um zu schauen ob die Tanne, von der Sie sich tren-
nen möchten, in die Kirche passt und wie wir das Fällen 
und den Transport organisieren. 

400 Jahre Schulgeschichte 
im Kirchspiel Probsteierhagen

Der Förderverein lädt Sie ein: 
Samstag, 20. Januar 2018 um 14.30 Uhr  

Lichtbildervortrag  
mit Kaffee- und Kuchentafel im Claus Harms Haus 

der Kirchengemeinde Probsteierhagen 
Eine Spende von 5,00 Euro für den Erhalt der  
St. Katharinen-Kirche wird erbeten. 

Horst Perry 
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Segen bringen, Segen sein 
Sternsingertage 5.-7. Januar 2018 

Den 6. Januar nennen wir „Dreikönigstag“ und erinnern uns: Sterndeuter folgten einst dem besonderen Stern, 
suchten einen „neuen König“ und fanden ein Kind, runzelig rot, in Windeln gewickelt, in einer Krippe lie-
gend: Jesus! Sie brachten ihm königliche Geschenke: Gold, Weihrauch und Myrrhe. Man nannte sie später 
„Könige“ und gab ihnen Namen: Caspar, Melchior und Balthasar. Die Sternensinger unserer Zeit erinnern an 
sie, wenn sie von Haus zu Haus ziehen, um für eine Geldspende für notleidende Kinder in der Welt zu bitten 
und die frohe Botschaft von der Geburt des Gotteskindes zu bringen. 

Auch diesmal laden wir zum Beginn des Jahres zu den Sternsingertagen ein. Gemeinsam wollen wir uns mit 
Kindern und Erwachsenen (!) darauf einstimmen, den Segen Gottes für das Jahr 2018 in die Häuser zu brin-
gen.  
Am Freitag, den 5. Januar, geht es los: Wir treffen uns um 10 Uhr im Gemeindehaus in Probsteierhagen, 
tauchen hinein in die Welt der Kinder in Indien. Lieder, ein Film und Informationen werden den Vormittag 
füllen. Im Mittelpunkt stehen diesmal Kinder aus Indien. Wie leben sie? Wonach sehnen sie sich? Und wel-
che Hilfe könnten sie gebrauchen? 

Nach dem Mittagessen ziehen wir dann wieder in kleinen Drei-Königs-Gruppen durch Probsteierhagen, 
Prasdorf und Passade, Fahren und Brodersdorf, Lutterbek, Stein und Wendtorf, um den Segen in die Häuser 
zu bringen: 20* C+M+B 18. 

Am Sonnabend, den 6. Januar treffen wir uns wieder um 10 Uhr im Gemeindehaus, um gemeinsam zu 
basteln und zu filzen, zu singen und zu essen. 
Und nach dem Essen ziehen wir erneut los, um alle die zu besuchen, die am Freitag keine Zeit hatten. 

Am Sonntag, den 7. Januar feiern wir um 10 Uhr in Probsteierhagen in der Kirche einen Sternsingergottes-
dienst, und dann wollen wir gemeinsam nach einem kurzen Imbiss und Vorbereitung erneut den Segen aus-
breiten.  
Zum Schluss treffen wir uns am Nachmittag gegen 16 Uhr in der Kirche in Probsteierhagen zu einem Stern-
singerfest – mit kleinen Leckereien und viel Spaß! 

Wer uns gerne empfangen möchte, melde sich bitte bis  
zum 4. Januar im Kirchenbüro, Tel. 043438 91133. 

Zur Vorbereitung wüssten wir gerne, welche Kinder und Jugendlichen mitmachen möchten, und deshalb bit-
ten wir um eine  

KuBuKiNaMi 
(Kunterbunter Kindernachmittag) 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am:                                   
                Sonnabend, 9. Dezember 
                 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
                  im Claus Harms Haus 

Wir möchten wieder zusammen mit Euch spielen, basteln, und Geschichten  hören.  
Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freut sich das KuBuKiNaMi-Team! 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 
Donnerstag, den 14. Dez. 2017 um 19:30 Uhr im  Gasthaus 
Irrgarten statt.
Als Tagesordnungspunkt werden u. a. über den Haushalt 
der Gemeinde für das Jahr 2018, den Haushalt der DRK-
Kita Probsteierhagen. Weitere Tagesordnungspunkte ent-
nehmen Sie bitte dem Probsteier Herold, dem Aushang im 
Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. Elektro Re-
thwisch oder der Home-Page der Gemeinde, www.Prob-
steierhagen.de.

Weihnachtsbeleuchtung in Probsteierhagen
Viele Gartenbesitzer haben der Gemeinde auch in diesem 
Jahr wieder Tannenbäume für die Weihnachtszeit überlas-
sen. Ihnen ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstüt-
zung. Der Gewerbeverein und die Gemeindehandwerker 
haben im Dorf und an den Weihnachtsbäumen die Be-
leuchtung angebracht und so erstrahlt unser Dorf in der 
Adventszeit und den folgenden Feiertagen wieder im schö-
nen Lichterglanz. Durch private Initiativen wurden  Mu-
xall und im Trensahl ebenfalls wunderbar geschmückte 
Tannenbäume aufgestellt. Röbsdorf hat in diesem Jahr ei-
nen etwas „futuristischen Weihnachtsbaum“ geschmückt.
Allen Baumspendern, dem Gewerbeverein, den Gemein-
dehandwerkern und den Aktivisten in Muxall, Röbsdorf 
und Trensahl ein herzliches Dankeschön.

Abfuhr der Weihnachtsbäume
Ein Termin für die Abfuhr der Weihnachtsbäume stand 
zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe der ON noch 
nicht fest. Bitte beachten Sie die Hinweise in der Presse 
und folgende Vorgaben des Abfallwirtschaftsbetriebes des 
Kreises Plön: 

abgelagert werden.
-

ta) und Zubehörteile (z.B. Weihnachtsbaumständer) 
restlos zu entfernen.

bleiben.
-

testens 6.00 Uhr morgens auf den Sammelplätzen an-
geliefert werden.

Tag von den bekannten Plätzen abgefahren. Nach er-
folgter Abfuhr ist eine weitere Ablagerung unzulässig!

Silvesterfeuerwerk
In wenigen Tagen lassen wir das Jahr 2017 hinter uns. Der 
Jahreswechsel steht vor der Tür. Der Eine freut sich, dass 
das Jahr zu Ende geht, der Andere schaut voller Vorfreude 

auf das neue Jahr. Für viele ein Grund, dies mit einem 
Feuerwerk zu feiern.
Dabei sollten Sie aber folgendes beachten:
Aufgrund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz wird angeordnet, das pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II (Kleinfeuerwerk, insbesondere Silve-
sterfeuerwerk, dazu zählen auch Leitstabraketen) über das 
bestehende Abbrennverbot hinaus auch am 31.Dezember 
2017 und am 01.Januar 2018 nur unter Einhaltung be-
stimmter Mindestabstände abgebrannt werden dürfen:
1. Feuerwerksraketen der Klasse II in einem Abstand von 

mindestens 180 m von brandempfindlichen Gebäuden 
und Anlagen.

2. Andere pyrotechnische Gegenstände der Klas-
se II in einem Abstand von mindestens 25 m 
von brandempfindlichen Gebäuden und Anlagen 
Diese Anordnung gilt für den gesamten Ortsbereich.

3. Darüber hinaus gilt in Probsteierhagen für den Be-
reich von der Hagener Au bis zum MarktTreff ein 
generelles Abbrennverbot.

Zu Ihrer eigenen Sicherheit sollten Sie beim Kauf von 
Feuerwerksartikel darauf achten, dass alle Gegenstände 
mit einer BAM-Nr. versehen sind. Bei vorschriftsmäßiger 
Handhabung gewährleisten Sie, dass die Mitglieder unse-
re Freiwilligen Feuerwehr den Jahresübergang im Kreise 
ihrer Familien mitfeiern und das Personal in der Rettungs-
wache einen ruhige Nacht verbringen können.
Zur Freude Aller wäre es nun auch noch schön, wenn Sie 
am 01.Januar 2018 die Reste Ihrer nächtlichen Freiluftfei-
erlichkeiten entsorgen würden.

Wahlhelfer gesucht.
Nach den Wahlen ist auch immer wieder vor den Wahl-
en. So stehen am 06. Mai 2018 die Kreis- und Kom-
munalwahlen an. Für diese Wahlen und für eventuelle  
Neuwahlen zum Deutschen Bundestag im 1. Quartal 2018 
werden wieder Wahlhelfer gesucht.
Für den Wahlbezirk Probsteierhagen sind mindestens 9 
Mitglieder/innen erforderlich.
Wer Interesse an dieser hochinteressanten Tätigkeit hat, 
kann  sich bis zum  25. Dezember 2017 bei mir (Tel: 8631 
oder Mail: Pfeiffer-Probsteierhagen@t-online.de)  oder 
meinem Stellvertreter, Herrn Jöhnk (Tel: 8117) melden. 
Besonders freuen würde ich mich, wenn Jung- oder Erst-
wähler sich zur Verfügung stellen würden. Schön wäre 
es auch, wenn Sie bei Ihrer Bewerbung mitteilen würden 
für welche Funktion –Wahlvorsteher/in; Schriftführer/
in; Beisitzer/in-  Sie sich interessieren. Für die Mitarbeit 
im Wahlvorstand wird eine pauschale Entschädigung von 
40,00 € gezahlt.    

Baby-Baum-Aktion
„Für jedes Mitarbeiter-Baby einen Baum“.  Unter diesem 
Motto spendete die Firma Stryker Trauma GmbH aus 
Schönkirchen seit 10 Jahren bereits 124 Bäume. Nachdem 
in neun Jahren und 109 Bäumen der Platz in Schönkirchen 
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ausgereizt war, konnte in diesem Jahr Probsteierhagen von 
dieser nachahmenswerten Aktion profitieren. 
15 Bäume wurden am 27. Oktober im Bürgerwald 2 unter 
Beteiligung des Werkleiters, Goncalo Ferreira, der Perso-
nalleiterin Cathrin Kohnke, den Eltern und den neugebo-
renen „Baumpaten“ gepflanzt werden. 

Die stolzen Baumpaten mit Eltern und Geschäftsleitung der 
Fa. Stryker
Das die Eltern in diesem Jahr lediglich einen symbo-
lischen Spatenstich für das Erinnerungsfoto beisteuern 
mussten, verdanken sie den Mitarbeitern des Bauhofes 
und Mitgliedern des Beirat für Natur und Umwelt der Ge-
meinde Probsteierhagen denen die Pflanzung, das setzen 
der Pfosten und das anbinden der Bäume schnell von der 
Hand ging. Den Hauptanteil hatte jedoch Michel Konkul 
durch das Ausheben der 16 Pflanzlöcher: „Ich habe si-
cherheitshalber ein Loch mehr gebuddelt“, geleistet.  Drei 
Stunden nach Beginn der Veranstaltung konnten dann alle 
Anwesenden bei Kaffee, Berliner, Sekt und Selters auf 
diese tolle Aktion zurückblicken. Die Dankesworte des 
Bürgermeisters an die Verantwortlichen bei der Fa. Stry-
ker, verbunden mit dem Wunsch nach einer Wiederholung 
schlossen auch Wiebe van Laaten und ihre Kollegin für 
die liebevolle Betreuung und Jörg Fister für die Abspra-
chen und fachliche Betreuung ein. 

Bürgermeister Pfeiffer bedankt sich bei Goncalo Ferreira 
und Cathrin Kohnke. Im Hintergrund die fleißigen Helfer: A. 
Kolberg; G. Wolf-Schwerin; W. Knief; R. Timm; M. Konkul; 
verdeckt T. Berg; nicht auf dem Bild sind E. Christensen; H. 
Lorenzen und S. Schütt                

Fotò s; W. van Laaten

Sprechstunden des Bürgermeisters
Die letzte Sprechstunde in diesem Jahr findet am Mon-
tag, den 18. Dezember statt.
Am 08.Januar 2018 stehe ich Ihnen wieder zur gewohnten 
Zeit im Büro des Tourismus-Verband-Probstei, im 
MarktTreff ab 17:00 Uhr für Fragen, Anregungen und 
Beschwerden zur Verfügung. 

Nun wünsche ich Ihnen allen eine besinnliche 
Adventszeit, stressfreie Weihnachtstage 
und ein gesegnetes Jahr 2018.

Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel für Rolf Timm
In einer würdevollen Feierstunde am 30. November 
2017 im Ratssaal des Husumer Rathauses wurde Rolf 
Timm durch den Innenminister des Landes Schles-
wig-Holstein, Hans-Joachim Grote mit der höchsten 
Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement, die 
Schleswig-Holstein zu vergeben hat, der Freiherr-vom-
Stein-Verdienstnadel für sein kommunalpolitisches 
Wirken ausgezeichnet.

Der Innenminister des Landes Schleswig-Holstein, Hans-
Joachim Grote und  Rolf Timm nach der Auszeichnung.
Rolf Timm, kommunalpolitisches Urgestein, ist seit 1974 
und bei allen folgenden Kommunalwahlen als direkt ge-
wählter Kandidat in der Gemeindevertretung in Probstei-
erhagen. Somit ist Rolf Timm bis heute 43 Jahre Gemein-
devertreter.
In dieser Zeit war uns ist Rolf Timm –mit einer kurzen 
Unterbrechung- Vorsitzender und stellvertretender Vorsit-
zender des Finanz- bzw. Finanz- und Lenkungsausschus-
ses der Gemeinde Probsteierhagen.
In zwei Wahlperioden war er Mitglied und Vorsitzender 
des Werkausschusses, in jeweils zwei Wahlperioden 1. 
Stellvertretender Bürgermeister und 2. Stellvertretender 
Bürgermeister, in einer Wahlperiode Mitglied im Gemein-
deentwicklungsausschuss und in einer weiteren Wahlpe-
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riode stellv. Vorsitzender des Ausschusses. Während der 
Zeit der Renovierung des Herrenhaus Hagen von Oktober 
2007 bis Juni 2011, war er Mitglied im „Sonderausschuss 
Sanierung und Vermarktung Schloss Hagen“. Seit 1980 –
und damit seit 37 Jahren- ist Rolf Timm Vorsitzender der 
CDU-Fraktion in der Gemeinde Probsteierhagen und seit 
dem 21. April 2017 Vorsitzender des CDU-Ortsverbandes.
Neben seinem über Jahrzehnte reichenden, hohen persön-
lichen Einsatz in der Kommunalpolitik engagiert er sich 
materiell, finanziell und durch körperlichen Einsatz in 
vielen gemeindlichen und allen Parteiveranstaltungen.
Durch sein Sponsoring konnte die alte Stauwehr vom Pas-
sader See zur Hagener Au als „Kulturdenkmal“ erhalten 
werden. Ebenso ließ Rolf Timm auf eigene Kosten gegen-
über des Probsteierhagener Friedhofes eine Bushaltestelle 
mit Unterstand errichten. Das Rolf Timm neben seinem 
politischen und sozialem Engagement ab 1959 als Vor-
standsmitglied im Sportverein von Probsteierhagen (SvP) 
und von 1972 bis 1984 als dessen Vorsitzender fungierte, 
sei hier nur zur Abrundung erwähnt.
Bei allen ehrenamtlichen Tätigkeiten hat Rolf Timm häu-
fig das Privatleben hintenan gestellt und immer uneigen-
nützig gearbeitet.
Rolf Timm hat sich in allen Funktionen in hohem Maße 
um das Wohl der Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde verdient gemacht.
An der Zeremonie im Ratssaal des Rathauses in Husum 
konnten neben den Auszuzeichnenden auch Verwandte 
und Freunde teilnehmen. So Liesen es sich Marlies Timm, 
Heidelinde Pfeiffer und der Bürgermeister nicht nehmen, 
Rolf Timm an diesem Tag zu begleiten. Besonders gefreut 
hat sich Rolf Timm über die Anwesenheit des stellvertre-
tenden Landrates des Kreises Plön, Mitglied des Kreis-
tages und Mitglied des Schleswig-Holsteinischen Land-
tages Werner Kalinka

Werner Kalinka, stellvertretender Landrat des Kreises Plön 
gratuliert als einer der Ersten und übereichte  Rolf Timm ein 
kleines Präsent.
Ich danke Rolf Timm für seinen unermüdlichen Einsatz 
und gratuliere ihm zur verdienten Auszeichnung mit der 
Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel.

Text und Fotos: K. Pfeiffer
                      Bürgermeister

Weihnachtsoratorium (BWV 248)
Kantaten 1 - 3 von J.S. Bach
am 10. Dezember 2017 um 18.00 Uhr
in der Ev. Kirche  Schönberg

Mitwirkende:
Lisa Schmalz (Sopran)
Ilona Ziesemer-Schröder (Alt)
Sven-Olaf Gerdes (Tenor)
Julian Redlin (Bass)
und die Kantorei 
Gesamtleitung: Kirchenmusiker Axel Wolter 

Probsteierhagen hilft
Durch Zuzug von Familienangehörigen aus anderen Ge-
meinden war es notwendig, eine Wohnung mit Möbeln 
auszustatten. Wir hatten die Möglichkeit, Möbel aus einer 
Wohnung im Pommernring zu bekommen. So konnte die 
Wohnung ausgestattet werden und zwei weiteren Fami-
lien konnten Möbel zur Verfügung gestellt werden. Möbel 
können nur übernommen werden, wenn es Zug um Zug 
passt. Ein Möbellager steht uns nicht zur Verfügung. 
Die meisten unserer Flüchtlinge/Gäste nehmen jetzt an den 
offiziellen Sprachkursen teil. Einige haben auch bereits 
einen Arbeits- Ausbildungs- oder Studienplatz gefunden. 
Es geht, wenn auch langsam, voran und unsere Gäste sind 
nicht mehr nur auf öffentliche Zuwendungen angewiesen. 

Stand der Verfahren 
Aktuell leben 42 Flüchtlinge/Gäste in unserer Gemeinde, 
davon sind 19 Personen anerkannt, 2 sind geduldet. Für 21 
Personen steht noch das Verfahren aus bzw. es sind Ableh-
nungen des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge 
(BaMF) ergangen, gegen die das Klageverfahren läuft. 
Dies nimmt zur Zeit etwa 12 – 18 Monate in Anspruch. 

Sprachkurs für Mütter 
Die Sprach- und Integrationskurse (600 Stunden) sind 
nach Anerkennung als Flüchtling verpflichtend und die 
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Kosten dafür werden vom Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BaMF) übernommen. Bis zu den Kursen B1 
werden die Kurskosten überwiegend von den Trägern, 
vom Jobcenter oder auch vom Bundesamt getragen. 
Kaffeenachmittag Im Februar 2018 wird der Helfer/
innen-Kreis wieder einen Kaffeenachmittag mit Gästen 
und Probsteierhagener/innen organisieren. Wir wollen 
versuchen, den Nachmittag mit Hausmusik zu umrahmen. 
Wer also mit einem Musikstück oder Gesang auftreten 
möchte, kann sich schon jetzt darauf vorbereiten und ger-
ne bei Konrad Gromke (04348/1824) anmelden. 
Spendenkonto Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein 
Spendenkonto bei der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 
0057 4957 49. Wer persönlich nicht als Kümmerer/in oder 
Helfer/in auftreten kann oder möchte, kann durch eine 
Spende einen kleinen Beitrag leisten. Es sind z. B. finan-
zielle Mittel notwendig, um Sprachkurse zu besuchen (Zu-
schuss zu den Fahrkosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, 
um die deutsche Sprache mit Sprach-CD`s  selbstständig 
zu erlernen, für die Weiterbildung vorhandene Urkunden 
übersetzen zu lassen, Prüfungsgebühren usw. Wir bedan-
ken uns bei allen Spenderinnen und Spendern, die un-
serem Aufruf bereits gefolgt sind. Danke!!!! 
Weitere aktuelle Informationen können aus dem Internet 
unter www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link „Prob-
steierhagen hilft“ entnommen werden. Unser nächstes 
Treffen findet erst im neuen Jahr am 09. Januar 2018, 
19.00 Uhr, Schloss Hagen, statt. Der Termin im Dezem-
ber fällt aus organisatorischen Gründen (Weihnachts-
markt) aus. 

Feiertage im Islam 
Im Christentum sind das Weihnachtsfest (Christi Geburt) 
und das Osterfest (Auferstehung) die höchsten kirchlichen 
Feiertage . Im Islam sind es das Opferfest und das Fasten-
brechen. Das Opferfest findet ungefähr 70 Tage nach dem 
Fest des Fastenbrechens statt. An den vier islamischen 
Feiertagen des Opferfestes gedenken Moslems einem Er-
eignis aus dem Koran: Als Abraham und seine Frau nach 
jahrelanger Kinderlosigkeit zwei Söhne bekamen, legte 
ihm Gott als Prüfung auf, einen der Söhne zu opfern. Ab-
raham stand bereits kurz davor, seinen Sohn Ismail Gott 
als Opfer darzubringen, als dieser Abraham Einhalt gebot 
und ihn stattdessen ein Schaf opfern ließ. 

An den islamischen Feiertagen des Opferfestes 
verleihen Muslime ihrer religiösen Ergebenheit und 
dem Vertrauen in die Gnade Allahs Ausdruck. Be-
reits Tage vor dem Fest säubern die Gläubigen ihre 
Häuser und die Straßen, tragen ihre besten Kleider 
und die Frauen kochen besondere Speisen. Am er-
sten Tag beten die Menschen in der Moschee und 
es werden rituell Rinder, Schafe und Ziegen ges-
chlachtet. Ein Drittel des Fleisches geben die Fam-
ilien an die Armen als Spende. Die Festtage stehen 
im Zeichen der Gemeinschaft mit Verwandten und 
Freunden und man beschenkt sich gegenseitig. 

Das Fastenbrechen (auch Zuckerfest genannt) ist das 
zweithöchste Fest unter den islamischen Feiertagen. Es 
markiert das Ende des Fastenmonats Ramadan und die 
dreitägigen Feierlichkeiten beginnen am ersten Tag des 

Wie lange die islamischen Feiertage des Fastenbrechen-
festes dauern und wie gefeiert wird, ist von Land zu Land 
oder Region unterschiedlich. In der Türkei nennt man es 
außer Ramadan-Fest auch noch Zuckerfest, weil insbe-
sondere die Kinder besondere Süßigkeiten bekommen. 
Diese Feiertage im Islam begehen Muslime in ihrer besten 
Kleidung, sie nehmen ein Bad und die Männer sind ver-
pflichtet, am ersten Tag der Feierlichkeiten die Moschee 
zu besuchen. 
Ungefähr eine Stunde nach Sonnenaufgang des ersten 
Tages versammeln sich gläubige Moslems zum rituellen 
Festgebet in einer Freitagsmoschee oder einem Gebets-
platz.  Familien begeben sich an diesem islamischen Fei-
ertag zum Friedhof, um ihrer toten Angehörigen zu ge-
denken und Blumen zu streuen. Man besucht Verwandte 
und Bekannte, bittet sich gegenseitig um Verzeihung und 
verteilt Geschenke auch an die Bedürftigen, was im Islam 
als äußerst ehrenwert angesehen wird. Es wird außerdem 
viel in der Gemeinschaft gegessen. 
Wir begehen nun bald unser Weihnachtsfest und der Jah-
reswechsel steht vor der Tür. Die Adventszeit bereitet uns 
auf dieses Fest vor. Wir denken in diesen Tagen an die 
Menschen, denen es nicht gut geht oder die krank sind und 
schließen diese in unsere Gebete und guten Wünsche ein.
 
Allen Helferinnen und Helfern danken wir für ihren un-
ermüdlichen Einsatz bei der Hilfe für die Flüchtlinge/
Gäste in unserer Gemeinde. Dieser Dank geht auch an 
alle unsere Bürgerinnen und Bürgern, die unseren Gä-
sten positiv und hilfsbereit gegenüberstehen. Wir wün-
schen ein schönes Weihnachtsfest und hoffen sehr, dass 
es in Syrien, im Irak, in Afghanistan und in den vielen 
afrikanischen Staaten bald Frieden gibt und die Men-
schen keinen Grund mehr zur Flucht haben oder auch 
in ihre Heimat zurückkehren können. 

Konrad Gromke 
Koordinator der Flüchtlingshilfe Probsteierhagen 

Spurensucher Probsteierhagen
Die beiden nicht vereinsgebundenen Gruppen „Histo-
rischer Pfad“ und „Spurensucher“ haben sich vor ge-
raumer Zeit zusammengeschlossen. Der hauptsächliche 
Grund lag darin, dass mehrere Mitarbeiter in beiden 
Gruppen tätig sind. Ferner hat sich durch die intensive Ar-
beit der Spurensucher bei der Erarbeitung der bisherigen 
Bücher herausgestellt, dass verschiedene Daten und Sach-
verhalte beim Historischen Pfad nicht mehr stimmen. Da-
her beschäftigte sich die Gruppe des Historischen Pfads 
mit der Überarbeitung der Texte für die Tafeln und der 
Broschüre. Die Arbeit wird nunmehr von einer kleineren 
Arbeitsgruppe der neuen Vereinigung intensiv fortgeführt. 
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Die Tafelinhalte werden zum großen Teil korrigiert und 
die Stationen werden (von bisher 22) auf insgesamt 29 er-
gänzt. Wann die Tafeln gewechselt und ergänzt werden 
kann zurzeit noch nicht abgesehen werden.

Eine weitere Arbeitsgruppe hat mit den Vorbereitungen 
zur Aufbereitung des Gemeindearchivs begonnen. Hier 
soll eine grundlegende Aufarbeitung des zum Teil wert-
vollen Materials nach einem erstellten Aktenplan erfolgen. 
Auch für diese Maßnahme gibt es noch keinen Abschluss-
termin.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest bieten sich als 
Geschenk die bisher von den Spurensuchern herausgege-
benen Bücher an:

Gut Hagen / Probsteierhagen 
Lebensverhältnisse und Familien nach Aufhebung der 
Leibeigenschaft über die Aufsiedlung bis heute

Alte Häuser im Kirchdorf Probsteierhagen 
Eigentümer, Bewohner und Handwerksbetriebe der 
bis zum Jahr 1930 entstandenen Gebäude

Handwerk, Gewerbe- und Dienstleistungsunterneh-
men in der Gemeinde Probsteierhagen von 1568 bis 
2016.

Alle drei Bücher sind bei Elektro Rethwisch und das dritte 
genannte Buch bei TOPKauf I. Köpke für jeweils € 14 
erhältlich.

Hans Erich Harder

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

„Frohe Weihnachten„
und ein

„Gutes Neues Jahr 2018“

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des 
Fördervereins Schloß Hagen e.V.
Im Namen des Fördervereins wünsche ich ihnen und ih-
ren Familien eine besinnliche Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest.
Für das Jahr 2018 wünsche ich ihnen und ihren Familien 
ein gutes und erfolgreiches Jahr sowie Gesundheit.

Auch im Jahr 2017 hat sich der Förderverein Schloß Ha-
gen mit ihrer Hilfe und Unterstützung für das Schloss und 
für den Park engagiert. So wurde die historische Truhe im 
Kaminsaal restauriert und auch Schäden in den Räumen 
beseitigt. Weiterhin wurde für die Aufbewahrung von 
Geräten ein weiterer Schrank sowie für eine punktuelle 
Ausleuchtung der historischen „Stuccolustromalerei“ im 
Pogwischzimmer eine Lampe gekauft.
Leider musste die Sanierung der Parkwege sowie die wei-
tere Aufstellung von Bänken, die in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde geplant war, auf das Frühjahr 2018 verscho-
ben werden.
Auf dem Seitenbereich am Westflügel wurde jedoch mit 
einer Spende am historischen Standort eine Platane ge-
pflanzt.
Die Maßnahmen waren auch in diesem Jahr nur mit Un-
terstützung der Mitgliederinnen und Mitglieder sowie un-
serer Förderer möglich.
Dafür bedanke ich mich im Namen des Vorstandes ganz 
herzlich. Wir bitten sie auch im Jahr 2018 um ihre Unter-
stützung.

Im Januar und Februar 2018 veranstaltet der Förderverein 
die dritte Vortragsreihe unter dem 

Titel: 
„Zur Geschichte einheimischer und fremder Gärten“
Dazu lade ich sie herzlich ein und bitte um ihre Teilnah-
men. Das Programm entnehmen sie bitte aus der anlie-
genden Veröffentlichung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Karl Heinz Fahrenkrog

für den Vorstand des Fördervereins „Schloß Hagen e.V.“



10 ONOrtsnachrichten

Weihnachtsbäume aus Probsteierhagen
Am Sonnabend, 09. und 16. Dezember.2017 in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr können sie sich einen Weih-
nachtsbaum am Dorfplatz, „Altes Probsteier Café“ aussu-
chen und diesen frisch schlagen.
Preis pro Baum 10,00 € bis 20,00 €.
Davon werden 5,00 € pro Baum für den Förderverein 
Schloß Hagen e.V. und den Förderverein zur Erhaltung der 
St. Katharinen-Kirche zu Probsteierhagen e.V. gespendet.
Während des Verkaufes wird durch das „Alte Probsteier 
Café“ Punsch angeboten. Selbstverständlich können sie 
sich auch im Café, in gemütlicher Atmosphäre, Kaffee und 
Kuchen servieren lassen.

Dr. Stähr

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Am Samstag, dem 28.10.2017, konnte der Verein den Chor 
Gospelboat aus Kiel zu einem Konzert in der Kirche be-
grüßen. Es war der zweite Auftritt des Chores in Probstei-
erhagen. Und er war einfach überwältigend: die Besucher 
strömten bei regnerischem und stürmischem Wetter herbei 
und es konnten fast 250 Personen begrüßt werden.
Der Chor stellte ein vielseitiges Programm vor, das nicht 
nur bekannte und nicht so bekannte Gospels enthielt, son-
dern auch „Gabriellas Sang“, auf schwedisch vorgetragen, 
aus dem Film “Wie im Himmel“. Das Stück wurde wäh-
rend eines Aufenthaltes in Schweden eingeübt.
Bei dem Klassiker „Oh happy day“ hielt es die Zuhörer 
nicht mehr auf ihren Plätzen, klatschend, singend und mit 
viel Bewegung ging das Publikum mit. Erst nach drei Zu-
gaben konnte der Chor mit herzlichen Dankesworten aus 
dem Vorstand des Vereins verbschiedet werden.

Hella Kloth
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Ortsverein Probsteierhagen

Blutspende:

Waren es im vergangenen Jahr noch 49 Blutspender, die 
sich im Claus-Harms-Haus der Kirche in Probsteierhagen 
zum letzten Blutspendetermin des Jahres 2016 einfanden, 
so waren es in diesem Jahr nur 37 Spendenwillige bzw. 33 
Personen, die nach erfolgter „Eisenwertbestimmung“ und 
einem ärztlichen Gespräch dann tatsächlich ihre Spende 
abgeben durften. Immerhin waren aber auch 2 Erstspen-
der dabei, die hierfür ein kleines Dankeschön überreicht 
bekamen.
Zum Vormerken, die Termine für 2018 stehen bereits 
fest mit einer kleinen Änderung: Ab 2018 finden alle 3 
Blutspende-Termine im Claus-Harms-Haus der Kirche in 
Probsteierhagen statt, der übliche Termin in Prasdorf (1x 
jährlich) wird zukünftig entfallen. Die Termine in Prob-
steierhagen fallen auf jeweils Montag, den 26. Februar 
2018, 20. August 2018 sowie 19. November 2018 in der 
üblichen Zeit von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr.
Weiterhin wird es am Donnerstag, den 24. Mai 2018 eine 
Möglichkeit geben, zur Blutspende nach Tökendorf zu ge-
hen (Karl-Jaques-Halle, Schleser Weg).

Zum Jahresausklang wollen wir es auch nicht versäumen, 
einen Dank an ALLE auszusprechen, die uns bei unserer 
Arbeit im abgelaufenen Jahr unterstützt haben. Ob Spen-
der, Förderer oder aktives Mitglied bei unseren vielfältigen 
Aktionen und Angeboten, ob als Helfer in der Seniorenbe-
treuung oder Mitarbeiter in der DRK KiTa, ob Fahrtenpla-
ner oder Fahrtenleiter, als Kuchenbäcker oder Fahrer zur 
Schwimmhalle in Laboe, als Sammler oder Vertrauensda-
me für die Mitgliederbetreuung, als Ansprechpartner oder 
Betreuer unserer Flüchtlinge in der Gemeinde und, und, 
und: DANKE, dass Sie für uns, die Mitglieder und auch 
alle Mitbürger immer da sind, wenn sie gebraucht werden!

Wir wünschen allen Mitgliedern und Mitbürgern 
eine schöne Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Weih-
nachtsfest sowie ein erfolgreiches und gesundes neues 
Jahr 2018.

Im Namen des Vorstandes
Bernd Ullrich

AWO Weihnachtsfeier
Nach einem voradventlichen Nachmittag steht nun unsere 
Weihnachtsfeier, die wir zusammen mit dem DRK bege-
hen, an.
Am 07.12.2017 treffen wir uns im Claus-Harms-Haus 
- wieder ab 14:00 Uhr - zu unserer diesjährigen Weih-
nachtsfeier.
Wir freuen uns auf viele fröhliche Gäste.
Nach der Weihnachtspause treffen wir uns am 04.01.2018 
bei hoffentlich guter Gesundheit wieder.
Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr wünschen 
wir allen!
 

Für die AWO Probsteierhagen/Prasdorf
Karin Sternberg

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

Liebe Mitglieder und Freunde der Todtenbeliebung zu 
Probsteierhagen
Die Todtenbeliebung zu Probsteierhagen wünscht Ihnen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr.
Zur Jahreshauptversammlung Sexagesimae 2018 am 4. Fe-
bruar, um 19.00 Uhr im Restaurant „Irrgarten“ sehen wir 
uns dann in alter Frische wieder.

Tagesordnung der 196. Sitzung
der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen Sexagesimae, den 
04. Februar 2018, 19.00 Uhr im Gasthof „Irrgarten“ .
  1. Begrüßung 
  2. Eröffnung der 196. Sitzung
  3. Genehmigung der Tagesordnung
  4. Gedenken der Verstorbenen
  5. Bericht der 1. Vorsitzenden
  6. Verlesen des Protokolls der 195. Sitzung 
  7. Bericht des Kassenwartes
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahl einer 2. Kassenprüferin oder eines 2. Kassen-
prüfers
12. Verschiedenes                
13. Beendigung der 196. Sitzung
14. Das traditionelle Eierbier und die belegten Brötchen 
werden gereicht.
15. Filmvorführung von Hans Erich Harder
Anträge bitte 10 Tage vor dem Versammlungstermin beim 
Vorstand schriftlich einreichen.
Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand.

Mit freundlichem Grüßen
Grita Philipp (1. Vorsitzende)

Liebe Mitglieder und Freunde des SoVD
Der Vorstand des SoVD-Ortsverbandes Probsteierhagen 
dankt allen Mitgliedern und Freunden für die Unterstüt-
zung im Jahre 2017. Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Adventszeit und fröhliche Weihnachtent und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Mit herzlichen Grüßen
Der Vorstand

Einsätze November 
Im November wurden wir, bis auf weiteres, von Einsätzen 
verschont. 

Fahrzeugvorstellung 

Wie in der letzten Ausgabe versprochen, stellen wir Ihnen 
nach und nach die neuen Fahrzeuge in den Ortsnachrich-
ten vor. 
Das Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug kurz: HLF 20 
Das Fahrzeug aus dem Hause Schlingmann ist auf ein 
MAN TGM 13.290 4x4 Fahrgestell aufgebaut. Ausgestat-
tet sind wir mit einer Feuerlöschkreiselpumpe 10-2000 die 
in der Lage ist, bei 10 Bar bis zu max. 2500 l/min Wasser 
abzugeben. Des Weiteren haben wir einen Löschwasser-
tank mit 2400l Fassungsvermögen. Für gute Sicht wurde 
ebenfalls gesorgt: mit einer LED- Umfeldbeleuchtung, 
sowie einen pneumatischen Lichtmast mit 6 LED Schein-
werfer, die eine optimale Ausleuchtung an Unfallstellen 
bzw. Arbeitsbereichen bietet. Die extra breite Kabine bie-
tet gleich Platz für vier Atemschutzgeräteträger, dies ist 
sehr Zeit sparend da sich nun auf der Anfahrt zum Ein-
satzort der Angriffstrupp, sowie der Sicherungstrupp mit 
den Geräten ausrüsten können. 
Dies war der erste kleine Einblick in das neue HLF 
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Allen Leserinnen und Lesern dieser Ortsnachrichten wün-
schen wir ein frohes und schönes Weihnachtsfest 2017 und 
einen guten Rutsch in das Jahr 2018. Denken Sie bitte an 
die Sicherheit in Ihren 4 Wänden. Offenes Feuer (z.B. 
Kerzen) nie ohne Aufsicht brennen lassen. Gerade wenn 
Sie Kinder oder Haustiere haben, gilt ein besonderes Au-
genmerk auf die Gefahren in der Weihnachtszeit. Selbst-
verständlich sind wir auch an den Feiertagen rund um 
die Uhr für Sie einsatzbereit. 

Und auch hier 
wieder ein kleiner Aufruf um unsere 

Feuerwehr zu stärken.

Termine Dezember 
05.12.2017 von 19 Uhr 30 – 22Uhr 00  
Einsatzübung 

12.12.2017 von 19 Uhr 30 – 22Uhr 00  
Hallenreinigungsdienst 

16.12.2017 von 19 Uhr 30  
Weihnachtsfeier 

19.12.2017 von 19 Uhr 30 – 22 Uhr 00  
Putz- und Flickstunde / Meckerabend 

2017 von 8 Uhr 30 – ca. 0 Uhr 00 
Spielnachmittag in Dabel 
Liebe Probsteierhagenerinnen, liebe Probsteierhagener,
am 29.12.2017 ist wieder soweit, das lange warten hat ein 
Ende und es geht wieder los Richtung Mecklenburg – Vor-
pommern. Wir besuchen unserer Partnergemeinde Dabel. 
Treffen ist um 8 Uhr 30 am Gerätehaus, Abfahrt um 9 
Uhr 00 und die Rückkehr ca. 0 Uhr 00. Bitte melden Sie 
sich bis zum 20.12.2017 bei Jürgen Maas unter folgender 
Telefonnummer: 04348 / 1781 an. 

Mit freundlichem Gruß 
Schriftwart Marek Hermann

Komm zur Jugendfeuerwehr
Da zwei unserer Jungs überwechseln zu den Aktiven und 
dort weiter ausgebildet werden, brauchen wir DICH zur 
Verstärkung. Jeden Mittwoch, außer in den Ferien haben 
wir um 18 Uhr Dienst. Komm einmal zwanglos dazu und 
sieh dich um, oder mach einfach mal mit, um zu sehen: ist 
das was für mich.

Es freuen sich auf euch 
Jana, Björn, Dirk und Detlef   

Danke sagen möchten wir allen Bürgern von Probsteierha-
gen, die uns mit kleinen Aufmerksamkeiten, Sachspenden 
und netten Worten unterstützt haben. Die Schrottsamm-
lung war erfolgreich. Nochmal möchte ich erwähnen die 
großzügige Spende der MUXALLER Leben e.V.
die unser Zeltlager zu einem Erlebnis gemacht hat.
Was hat das Strohfiguren-Team mit der Jugendfeuerwehr 
zu tun ?
Sie haben Freude an ihrer Arbeit, verschönern die Ge-
meinde mit einfallsreichen Gebilden aus Stroh.
Das machen sie freiwillig. Genau wie wir. Deshalb war ich 
überrascht, als ich von diesem  Team für meine Jugend-
feuerwehr einen stattlichen Betrag aus der Versteigerung 
als Spende bekam.
Von dem Geld können wieder wichtige Sachen angeschafft 
werden. HERZLICHEN DANK !!!
Erwähnen möchte ich den Volkstrauertag, wo wir mit 6 
Jugendlichen und etlichen Aktiven in
der Kirche waren. Schade nur, das Jahr für Jahr weniger 
Bürger die Bedeutung dieses Tages
würdigen und bei der Kranzniederlegung dabei sind.

Wieder einmal naht die Weihnachtszeit. Tage,in denen wir 
uns alle gemeinsam Gedanken machen
sollten und uns glücklich schätzen müssen, das es uns gut 
geht. Dir Liebe zu den Menschen, die uns
im Herten liegen, darf niemals erlöschen.Um dies zu be-
merken, sollte uns nicht nur Weihnachten
dienen. Nutzt die kommenden besinnlichen Tage, um Har-
monie und Liebe für das gesamte Jahr entstehen zu lassen.  

 FROHE WEIHNACHTEN !
EURE JUGENDFEUERWEHR
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Offene Ganztagsschule Probsteierhagen
OGS

Mit großer Freude haben wir (OGS) im Monat November 
eine großzügige Spende vom Strohfiguren-Team Probstei-
erhagen erhalten.
Von dem Geld wird die OGS ein zweites großes Sitzkissen 
anschaffen.
Die Kinder und das Team der OGS sagen vielen, vielen 
Dank für diese Spende!

OGS Team
Andrea von Appen

Wir wünschen allen Mitgliedern ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein er-
folgreiches und gesundes Jahr 2018.
Für die  Zuwendungen und Unterstützungen in diesem 
Jahr dankt der Verein den zahlreichen Förderern, durch 
die es möglich wurde, verschiedene Projekte an der Schule 
zu realisieren.
So wurde die Schule mit einer neuen mobilen Musikanla-
ge ausgestattet, die bei Schulveranstaltungen aller Art ein-
gesetzt werden kann. Weiterhin hat sich der Förderverein 
finanziell beteiligt an unterschiedlichen Projekten an den 
Projekttagen.
Im Herbst fand wieder der Lauftag statt, für den der För-
derverein die Verpflegung finanziert hat. In diesem Jahr 
konnte der Verein in ganz verschiedenen Bereichen die 
pädagogische Arbeit an der Schule unterstützen. Einen 
großen Dank möchten wir an dieser Stelle den Müttern 
ausdrücken, die jede Woche den Brötchenverkauf an der 
Schule organisieren und durchführen.
Wir hoffen auf weitere Unterstützung im neuen Jahr.

Der Vorstand
Nina Dohrn            Cornelia Peeters        Unneke Sach
 

Estland-Austausch
Auch dieses Jahr fand der Austausch zwischen der Hein-
rich-Heine-Schule und der Kadrina Keskkool statt. Die 
Partnerschaft beider Schulen besteht seit 1991, und der 
Austausch erfolgt alle zwei Jahre. Da die wenigsten Schü-
ler in Estland Deutsch lernen und wir kein Estnisch, haben 
wir die Kommunikationen und Aktivitäten, die wir mitei-
nander unternahmen, auf Englisch durchgeführt.

Im frühen April dieses Jahres besuchten uns die Esten an 
einem Freitagabend erstmals. Die Begrüßung war sehr 
herzlich! Da wir die Chance hatten, unsere Partner und 
Partnerinnen im Vorwege schon über E-Mail oder die So-
zialen Netzwerke zu kontaktieren, konnten wir uns bereits 
ein erstes Bild machen. Am nächsten Tag trafen wir uns 
als geschlossene Gruppe zusammen zum Bowlen und an-
schließendem Ausklingen des Abends bei Musik, Essen 
und Getränken. Aufgrund des gemeinschaftlichen Wo-
chenendes war für die Ausflüge und Unternehmungen in 
der darauffolgenden Woche das erste Eis gebrochen. Wir 
bereisten viele Gebiete des Nordens und zeigten unseren 
Gästen viele nette Ortschaften wie beispielsweise St. Pe-
ter-Ording. Da glücklicherweise das Wetter gut mitspielte 
und wir viel Sonne genießen durften, war die Stimmung 
immer positiv. Wir hatten alle jede Menge Spaß und die 
Woche verging wie im Fluge. Aufgrund der langen An- 
und Abreise der Esten mussten wir uns leider schon am 
Mittwochabend vorerst von unseren neu gefundenen 
Freunden herzlich verabschieden. Doch die Vorfreude war 
stärker als der Abschiedsschmerz, weil wir wussten, dass 
wir einander schon bald wieder sehen durften.
Das Wiedersehen erfolgte Anfang September. Die Eu-
phorie auf das zweite Treffen war riesig und alle freuten 
sich, pünktlich in Tallinn einzutreffen. Vom Flughafen aus 
wurden wir von den ersten Esten herzlichst begrüßt und 
fuhren gemeinsam zum Treffpunkt der Kadrina Keskkool, 
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um dort von den Gastfamilien und anderen Schülern und 
Schülerinnen empfangen zu werden. Das erste große Wie-
dersehen fand allerdings im Nebenraum der Bibliothek der 
Kadrina Keskkool statt, wo wir anschließend den mühe-
voll erarbeiteten Vorträgen unserer Austauschpartner/in-
nen zugehört haben. Im Weiteren wurde uns die Schule 
gezeigt, welche so einige coole Überraschungen bereit-
hielt, wie beispielsweise die große Aula, in der sich hinter 
der Tribüne eine Kletterwand versteckte, und ein Aufent-
haltsraum, in dem zum Zeitvertreib  ein Billardtisch, ein 
Airhockeytisch, eine Musikanlage und eine Spielkonsole 
sowie eine riesige Couch zu Verfügung standen. Das Wet-
ter zeigte sich besonders auf dem einen oder anderen Aus-
flug nicht immer von der besten Seite, jedoch konnte uns 
das ebenfalls nicht den Spaß nehmen. Vor Ort besuchten 
wir einen ereignisreichen Kletterpark und machten Exkur-
sionen wie zum Beispiel eine kleine Waldwanderung oder 
einen Besuch der Hauptstadt Tallinn, in der wir den kom-
pletten Tag zur freien Verfügung hatten.
Doch auch nach diesen schönen Eindrücken  stand irgend-
wann die Abreise an. Es war ein sehr herzlicher Abschied 
und es war spürbar, dass wir gerne noch ein paar Tage 
mehr zusammen verbracht hätten. Trotz leichter Probleme 
mit dem Flugverkehr, welche uns noch einen spontanen 
Abend in Tallinn ermöglichten, erreichten wir sicher unser 
Zuhause. Allgemein war der Estland-Austausch sehr lie-
bevoll und ereignisreich und wir hoffen, dass der Kontakt 
zu unseren neuen Freunden lange bestehen bleibt.

Finn Sand & Niclas Becker

Lauftag 2017
Die Wetterlotterie gewonnen, neunzig Minuten gelaufen, 

dabei die eigene Leistungsfähigkeit erfahren, Spaß gehabt 

und zudem noch Geld für einen guten Zweck eingeworben: 

Diese stolze Bilanz konnten die allermeisten Schülerinnen 

und Schüler der fünften bis siebten Klassen der Heinrich- 

Heine-Schule am Ende des diesjährigen Lauftags vorwei-

sen. Fast 400 Schülerinnen und Schüler mit anfangs zum 

Teil skeptischen Mienen wurden bei zunächst bedecktem 

Himmel auf den Rundkurs geschickt, rund 350 beende-

ten schließlich mit erkennbarem Stolz und Freude über die 

eigene Leistung, nämlich sechzig oder neunzig Minuten 

laufend durchgehalten zu haben, den Wettbewerb.

Der alljährlich vom Schleswig-Holsteinischen-Leichtath-

letikverband initiierte Laufabzeichen-Wettbewerb, der in 

Kooperation mit der AOK veranstaltet wird, wurde in 

diesem Jahr an unserer Schule als Sponsorenlauf gestal-

tet, dessen Erlöse an unsere tansanische Partnerschule in 

Moshi gehen sollen, die dringend Mittel für neue Betten 

benötigt. Nach letztem Stand haben die Sponsoren zur 

Honorierung der Leistung der Läuferinnen und Läufer be-

achtliche 3085,- Euro für diesen Zweck gespendet.
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Musikalische Veranstaltungen
Nachdem die zahlreichen Musik-AG’s unserer Schule wie-
der ihre Probenarbeit aufgenommen haben, steht für das 
Orchester und den Schülerchor der dreitägige Aufenthalt 
in Noer kurz bevor. Hier wird sehr intensiv und mit gro-
ßer Freude an den jeweiligen Programmen gearbeitet. In 
verschiedenen Instrumental- und Vokalbesetzungen er-
arbeiten wir uns das Programm für das Adventskonzert, 
welches am Freitag, 08.12.2017 um 18:10 Uhr in der La-
boer Kirche stattfinden wird. Auch genießen wir dort die 
wunderschöne Umgebung und die schönen Momente des 
Zusammenseins. Mit von der Partie wird das seit einem 
halben Jahr bestehende Klarinettenensemble unter der 
Leitung von Frau Lentschat sein. Das Orchester (Ltg: R. 
Lentschat) musiziert ein Stück in Streicherbesetzung, mit 
erweiterter Besetzung begleitet es dann den Musical-Chor 
(Schülerinnen und Schüler des 6. Jahrgangs) bei seiner 
Weihnachtskantate. Der Schülerchor (Ltg: H. Tangermann) 
bietet ein bunt gemischtes Programm an weihnachtlichen 
Liedern unterschiedlicher Stilrichtungen. Die Blechblä-
ser der Heinrich-Heine-Schule werden zum ersten Mal 
gemeinsam mit dem Posaunenchor der Kirchengemeinde 
Laboe musizieren, sie spielen freie Stücke und begleiten 
die Konzertbesucher beim gemeinsamen Gesang. Der Ein-
tritt ist frei.
Die Tradition des Adventsliedersingens in unserer Schu-
le soll auch in diesem Jahr beibehalten werden. Jeweils 
montags nach den ersten drei Adventssonntagen besteht 
für Schüler, Eltern und Lehrer die Möglichkeit, zwischen 
07:40 Uhr und ca. 08:00 Uhr in der Eingangshalle in stim-
mungsvoller Atmosphäre gemeinsam Advents- und Weih-
nachtslieder zu singen.

Heino Tangermann

Wie aus einem Streit zwischen Frauen 
Hexenverfolgung wurde. 
„Hexenverfolgung auf Gut Schmoel“, dieses Thema lockte 
37 LandFrauen und einige Gäste nach Schönberg ins Hotel 
„Am Rathaus“ am 22. Nov. 2017.
 Dieter Kay, der sich auf diesem Gebiet vorzüglich aus-
kennt, wusste uns spannend und bilderreich von diesen 
unglaublichen Vorgängen zu berichten. 

1686 gab es in den Dörfern rundum Gut Schmoel eine 
heimtückische Krankheit, die mehrere Bewohner dahin-
raffte. Zwei Frauen, Mette Schlan und Margrethe Harder, 
bezichtigten sich gegenseitig, diese Krankheit durch Zau-
ber hervorgerufen zu haben. Als der Ehemann der inzwi-
schen ebenfalls erkrankten Margrethe Harder Anklage 
gegen Mette Schlan erhob, befahl Graf Rantzau die Ver-
haftung und Befragung der Angeklagten. Als man ihr die 
Foltergeräte gezeigt hatte, gestand Mette Schlan, dass sie 
durch Ausstreuen von schwarzem Mutterkorn die Krank-
heit herbeigeführt hatte, und sie nannte auch die Namen 
sechs weiterer Mittäter, darunter ihren eigenen Vater. Vier 
von ihnen gestanden unter Folter und wurden zum Tode 
durch Erdrosseln mit dem Halseisen und Verbrennen auf 
dem Scheiterhaufen verurteilt. Am 23. April 1786 ver-
brannten sie im Feuer, obwohl sie vor dem Pastor Lineko-
gel aus Lütjenburg ihre Geständnisse widerriefen. Wo die 
Feuer gelodert haben, darüber wird nur vermutet, aber alte 
Einwohner sind sich sicher, dass es am Strand war. Nur 
wenige Tage später wurden weitere Personen aus dem 
Gutsbezirk des Hexenzaubers angezeigt, und schließlich 
verurteilte Graf Rantzau, studierter Jurist und Theologe, 
11 Frauen und Männer am 10. Mai 1786 wegen Hexerei 
zum Tode. Auch hier baten die Pastoren Linekogel und Cl-
aussen aus Lütjenburg vergeblich um das Leben derjeni-
gen, die trotz Folter sich als unschuldig erklärten hatten, 
darunter auch die schwangere Siecke Sehmer. Diese Ver-
urteilung war sogar nach dem Hexenhammer untersagt. 
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Pastor Linekogel aber verklagte im Juni Graf Rantzau 
beim Generalsuperintendanten, da im Hexenprozess den 
Angeklagten kein Verteidiger zugestanden war und sie in 
der Beichte alle ihre Aussagen zurückgenommen hatten. 
Aus Angst vor den Konsequenzen seines Rechtsbruchs 
verließ Rantzau im September 1686 Holstein und begab 
sich nach Köln, um sich von dort aus um die Einstellung 
des Prozesses zu bemühen. 
1688 erteilte er schließlich seinen sämtlichen Untertanen 
einen Freibrief, der sie aus der Leibeigenschaft befreite, 
wohl in der Hoffnung, dass seine Milde die Regierung 
ihrerseits zu einem gnädigen Urteil bewegen möge. Er 
wurde jedoch 1690 zu einer Geldstrafe von 20.000 Reichs-
talern verurteilt und verlor die Gerichtsbarkeit. Rantzau 
kehrte nie wieder nach Holstein zurück und da er die 
Summe nicht zahlen konnte, wurde er gezwungen, seine 
holsteinischen Güter zu verkaufen. Heute noch ist unver-
ständlich, wie ein so kluger und studierter Mann zu einem 
unerbitterlichen Hexenjäger werden konnte. 

Beeindruckt von diesem Abend bedankte sich Karen Käh-
ler-Sye bei Dieter Kay mit einem Gutschein.

Renate-M. Jacobshagen
Fotos: Marlene Scheeler

„Rund ums Ohr“ am 8. Nov. 2017
Der LFV Probsteierhagen hatte den HNO-Arzt Ulrich 
Wenzel und seinen Sohn Jasper Wenzel, der als Hörgeräte-
Akustiker bei Amplifon arbeitet,  eingeladen, um über die 
Vielfalt des Ohres, seine Erkrankungen und die Hilfen bei 
Schwerhörigkeit seine Mitglieder zu informieren. 32 Zuhö-
rer erfuhren viel über den komplizierten Aufbau unseres 
Ohres und die Wichtigkeit des guten Hörens. „Die mei-
sten Menschen glauben, dass sie viel zu jung sind für ein 
Hörgerät“, so die Feststellung von Jasper Wenzel. Gerade 
die Generation 50plus bei den Herren wollen das schlechte 

Verstehen nicht wahrhaben, und so vergehen meist 7 Jah-
re, bevor man sich zu einem Hörgerät entschließt. Inzwi-
schen ist aber bekannt, dass es einen direkten Zusammen-
hang zwischen Schwerhörigkeit und Demenz gibt. Auch 
bei Diabetes ist das Risiko, einen Hörverlust zu erleiden, 
doppelt so groß. Ein simpler Hörtest beim HNO-Arzt oder 
Hörakustiker kann schnell Klarheit bringen. Die Grund-
versorgung fürs bessere Hören wird von jeder Kranken-
kasse getragen. Die Zuschüsse der Kassen haben sich seit 
2014 enorm verbessert. 
Wir konnten uns von der Größe und der Handlichkeit der 
neueren Geräte an diesem Abend überzeugen, erfuhren, 
dass sie pro Tag 6-8 Stunden getragen werden sollten, und 
dass nach ca. 6 Jahren ein neues Gerät angepasst werden 
sollte. Erstaunlich, wie klein die Geräte heute schon sein 
können, wie ein 1-Cent-Stück, doch muss der Patient mit 
dieser Größe auch umgehen können.

„89 Prozent der Menschen, die sich zu einem Hörgerät 
entschlossen haben, freuen sich sehr über die gesteigerte 
Lebensqualität“, so das Fazit dieses Abends. 

Renate-M. Jacobshagen
Foto: Marlene Scheeler

Die Veranstaltungen des 
Landfrauenvereins Probsteierhagen e.V. in 
den kommenden Wochen:
Unser Neujahrs-Frühstück 2018 findet am Mittwoch, 
10. Januar um 9.30 Uhr im „Hotel Seeblick“ Heiken-
dorf statt.
Wir wollen mit Euch beim gemütlichem Frühstück das 
neue Jahr begrüssen.
Anmeldung bitte bis 05. Jan. 2018 bei Renate Jacobsha-
gen 0431-24440
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Ideenwerkstatt der Landfrauen
„Plattdüütsch“ snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag 30. Januar  um 18 Uhr mit maximal 12 
Personen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789

Der „Landfrauen-Stammtisch“ trifft sich wieder am 
Mittwoch 31. Januar um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

„Kulturkreis“ wechselnde Veranstaltungen,
Ansprechpartnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371

„Kreativkreis“ gesellige Bastelnachmittage,
Ansprechpartnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207

Der Vorstand
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Gruselig schön, Gruselturnparty im November.
Der Aufbau der Turnlandschaft und der speziellen Be-

leuchtung dauerte  gut drei Stunden, der Abbau am 

Schluss, dank der fleißigen Elternhelfer,  20 Minuten. 

Aber es hat sich gelohnt! Nicht ein normales Licht erleuch-

tete die Halle, alles war mystisch in farbiges schummriges 

Licht gehüllt. Eine Nebelanlage sorgte für  eine besondere 

Stimmung. Angelika Schlauderbach und ihre Helferinnen  

hatten die absenkbare Hallentrennwand  zur Teilung in 

einen finsteren und einen schummrigen Teil verwendet. 

Gleichzeitig diente diese dann als Videoleinwand.  Darauf 

tanzten und spielten große Geister schaurig schön und be-

geisterten die Kinder. 

Alles was der bewegungshungrige kleine Besucher  so 

mag, gab es hier in der Halle. Bällebad, Kriechtunnel, 

Ringeschaukel  oder die Schlucht, die nur mit einem Seil 

zu überwinden war. Hinter der Sprossenwand hing in der 

Höhe bedrohlich eine Spinne mit meterlangen Beinen. 

Wer ihr zu nahe kam wurde mit rotblinkenden Augen und 

gruseligen Geräuschen verschreckt.

An der Knabberecke konnte man kurz zur Stärkung an-

halten, um sich dann wieder dem Turnspaß hin zu geben.

Eine sehr gelungene Veranstaltung! Herzlichen Dank an 

alle Helfer und Familie Coconel,die die gruseligen Utensi-

lien zur Verfügung stellte.
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Gesucht: G-Jugend Fußballtrainer/In
Für eine G-Jugendmannschaft , das sind die ganz kleinen 

Fußballer und Fußballerinnen, suchen wir eine Betreuung.

 Wer also ein wenig Fußballerblut in den Adern hat, Kin-

dern den Umgang mit Ball und ganz einfachen Techniken, 

Freude am Fußball, vermitteln möchte, der melde sich bit-

te bei uns.  Nähere Informationen gerne bei Björn Ober, 

Tel. 01627076740

Figuren aus Stroh machen Kinder froh,
jedenfalls dann, wenn die aktiven Strohfigurenbauer ihre 

Kunstwerke bei einer Auktion am Schloß versteigern und 

den Erlös spenden. Das hat das Team dieses Jahr auch 

gemacht und dem Sportverein durch Siegfried Klopsch 

250,00 € überreicht.  Dieses Geld wird dazu verwendet, 

eine zusätzliche Rollenrutsche anzuschaffen. 

Dieses Gerät, mit den weich ummantelten Rollen ist ein 

sehr universelles Sportgerät, das bei Kindern Balance,  

Motorik  und Kreativität fördert. Wir bedanken und bei 

dem Strohfigurenteam sehr herzlich! 

PL 

Schon wieder Zeit für den Jahresrückblick?
Nun ja, das Jahr ist fast rum und da kann man schon mal 
zurückblickend fragen: „Wie war es denn, das  auslaufen-
de 2017 aus Sicht des Sportvereins?“
Das auffälligste vorweg, wir hatten ununterbrochen  satt 
grüne Sportplätze. Nicht einen Tag musste überlegt wer-
den, mögliche Trockenheit mit  Beregnung zu  begegnen. 
Nein,  ganz im Gegenteil, es gab Wasser scheinbar ohne 
Ende. Unser „Problemkeller“ im Sportheim war häufig nur 
in Gummistiefeln begehbar. Das alles haben wir aber mitt-
lerweile durch verschiedene Maßnahmen gelöst. Ein neuer 
Pumpenschacht wurde gebaut, die Hausdrainage gespült 
und auf der ehemaligen Aschebahn auf dem Sportplatz ein 
Gully gebaut. Damit die Fußballer in den Spielerunterstän-
den auf beiden Sportplätzen geschützt bleiben wurden die 
Dächer erneuert. Ein Zuschuss der Fördesparkasse erlaubte 
es uns, die Technik der Duschen im Sportheim zu erneuern. 
Die Mitgliederzahlen sind auch in 2017 stabil geblieben, 
mit über 1000 Mitgliedern gehören wir zu den Großen 
im Kreis Plön. Unser breites Sportangebot und die guten 
Möglichkeiten  zwei Hallen nutzen zu können, macht den 
SVP attraktiv. In den Turngruppen von Jenny und An-
gelika Schlauderbach boomt es, bis zu 48 Kinder in der 
Spitze! Natürlich gibt es auch  Sportgruppen, die um Teil-
nehmer werben, aber das sind die die üblichen Auf und 
Abs im Sportgeschehen. Mit Freude kann man auf die 
Jugendfußballspielgemeinschaft SG Probstei blicken. Hier 
sind alle Mannschaften vertreten, von A-G und das mit 
ganz großer Beteiligung.
Das wurde mir sehr bewußt, als wir für unser Stickera-
lbum das Fotoshooting stattfand und alle Mannschaften 
der Reihe nach an zwei Tagen auftraten. Was für eine 
große „Fußballgemeinde“! Auch mit dieser SG Probstei 
sind wir mit dem Dobersdorfer SV, dem TSV  und der 
TSG Schönkirchen in Sachen Jugendfußball  „ganz vorn.“ 
Bewundernswert auch hier das Engagement der vielen Ju-
gendtrainer.
Die haben übrigens auch in 2017 ihr Pfingstfest in Ge-
meinschaft verbracht.  Mit fast 90 jungen Fußballern, El-
tern und Betreuern ging es ins Zeltlager Selk an der Schlei.
Kalle Geest-Hansen hatte alles perfekt organisiert, alle 
hatten  mächtig Spaß.
Den hatten aber auch die Gäste der „Grün Weißen Party-
nacht“ im Frühjahr. Auf dieses Fest können sich alle freu-
en,  die Lust auf Party haben, denn im März 2018 gibt es 
eine Neuauflage im Sapore.
Das Vogelschießen der Gemeinde durften wir auch in die-
sem Jahr begleiten. Das brasilianisch gute Wetter passte 
zur Sambagruppe Brincadeira, die den Festumzug an-
führte. Wind vermieste unseren Gästen auf der Gewerbe-
schau  den Kletterspaß, der Turm musste abgebaut werden.
Viele Kinder und Erwachsene waren aktiv bei der „Klei-
nen Olympiade“, dem Sportabzeichen.  Britta Winkel, Ma-
rita Rethwisch und Sabine Rohard nahmen die Trainings 
und  Prüfungen ab, vielen Dank dafür.
Ihre Fahrräder winterfest gemacht haben sicher mittler-
weile die Teilnehmer der Freitagsfahrradgruppe, die seit 
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Frühjahr mit Peter Knodt und seiner Frau   die Probstei 
erkundeten. Sport an der frischen Luft  und in Gemein-
schaft ist hier das Rezept.
Zur Nachwuchsförderungen haben wir zwei Projekte 
„Schule und Verein“ verabredet. Jeweils einmal in der 
Woche  gibt es Badmintontraining mit Ralf Johanning und 
Tischtennis mit Valentin Goppelt.  Eine ganz besondere 
Werbung für den Sport ist die Kooperation mit dem Kin-
dergarten.  Jeden Freitag ziehen abwechselnd  zwei großen 
Kindergruppen  Richtung  Gymnastikhalle zum spiele-
rischen Sport. Darauf haben wir uns mit vielen speziellen 
Sportutensilien in der Halle eingestellt.
Sicher  gäbe noch so viel aus dem Sportgeschehen zu be-
richten, aber ich möchte hier Gelegenheit nehmen,  Dank 
zu sagen an alle, die uns in diesem Jahr unterstützten!

Peter Lüneburg

Nach dem Fest ist vor dem Fest…..
Neujahrsturnen am Sonntag, 07. Januar
Diesen aus dem Fußballbereich kommenden Spruch 
kann man  gut für den sportlichen Start in das neue 
Jahr nehmen.  Nach Festtagsbraten, ganz viel Gebäck 
und Süßigkeiten, guten Vorsätzen, geht die ganze Fa-
milie am 07.01. um 15:00 Uhr (bis 17:00) zum Neujahr-
sturnen in die Sporthallen an der Schule. Angelika und 
Jenny  Schlauderbach  mit ihrem  Team werden ganz 
viele Aktionen anbieten, die den Kleinen aber auch den 
Großen gefallen werden. Zur Stärkung bieten wir Kaffee, 
Saft und Wasser und sowie frische Neujahrswaffeln an. 
Motto: „Aktiv durch das ganze Jahr!“, seid herzlich will-
kommen zum Start dafür

PL

Palma Marathon 2017 
Am 15.10.17 war es wieder soweit. Der Palma Marathon mit 
über zehntausend Sportlern und zwei aus Probsteierhagen. 
Wie im letzten Jahr reisten wir, Stefan und Reinhard, 
rechtzeitig am 10.10.17 wieder an. Neben wandern, am 
Strand faulenzen und feiern haben wir natürlich auch 
trainiert. Die Trainingseinheiten zuhause habe ich bei dem 
Training der Ligamannschaft des SVP bekommen und 
Reinhard beim LTV Wellingdorf. Leider musste Reinhard 
aufgrund einer muskulären Verletzung im Juli und einer 
starken Erkältung im September, die Laufstrecke vom 
Halb Marathon auf 10 km reduzieren. Am 13.10 erfuhren 
wir von Sportkameraden des LTV, die schon am Startort 
waren, dass wir in allen Marathonmagazinen mit einem 
Bild von uns vom letzten Jahr zu sehen sind.

Aus dem Jahr 2016. Vorne Reinhard, rechts dahinter Stefan
Am Wettkampftag fuhren wir um 6 h nach Palma, um uns  
dann mit den Sportlern des LTV zu treffen. Um 9 h setzten 
sich dann mehrere tausend Läufer in Bewegung. Mein  
Lauf ohne Reinhard war still in dieser Menschenmasse. 
Außer stöhnen, Musik aus anderen Ohren, Anfeuerungs-
rufen und Klatschen der Zuschauer konnte man sich auf 
seinen Körper konzentrieren. Der 10 km Lauf begann 40 
min. später bei gleichem Streckenverlauf, so begegnete ich 
Reinhard nach ca. 8 km. Die ersten 10 km führten von der 
Kathedrale bis zu den Kreuzfahrtschiffen und zurück. Im 
zweiten Streckenverlauf ging es wieder durch die Innen-
stadt durch kleine Gassen, vorbei an Geschäften, Café‘s 
usw. Die Absperrungen waren teilweise mangelhaft, so 
musste man auch schon mal über eine Motorhaube eines 
falsch geparkten Autos klettern.
Nach dem Zieleinlauf und dem Empfang der Medaillen, 
gab es nur noch eins….. Alkoholfreies Bier eines großen 
Sponsors!

Nach dem Lauf und vor dem Bier
Reinhard lief bei 10 km = 1 Std. 3 min. 45 sec. = Platz 
1236
Stefan 21,09 km  =  2 Std. 14 min. 54 sec. = Platz 2421
Weitere Infos können über  KUMULUS [info@kumulus.
es] eingesehen werden, in der Hoffnung in 2018 nicht die 
einzigen aus Probsteierhagen zu sein.

                                    Stefan Hengelhaupt
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Mannschaftssitzung am 23.11.2017 
Sportwart Manfred Hannappel hatte die an den Punktspiel 
teilnehmenden Mannschaften zur Sitzung in den „Irrgar-
ten“ eingeladen. Leider war die Anwesenheit der aktiven 
Spieler/innen sehr mäßig. Es wurde festgelegt, dass im 
Erwachsenenbereich folgende Mannschaften zur Sommer-
saison 2018 gemeldet werden sollen: Damen 40, Herren 
40 und Herren 60. Die Rangfolge in den Mannschaften 
und die namentliche Nennung werden erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt festgelegt. 
Bei den Kindern und Jugendlichen wird noch bei den 
Eltern im Rahmen eines „Elternbriefes“ nachgefragt, ob 
eine Teilnahme an den Punktspielen erfolgen kann bzw. 
soll. Im Augenblick ist geplant, vier Jugendmannschaften 
zum Punktspielbetrieb anzumelden. 
Der Modus und der Zeitplan für die Durchführung der 
Vereinsmeisterschaften wurden auf der Mannschaftssit-
zung nochmals  diskutiert. Es soll dabei bleiben, dass bei 
den Doppelpaarungen und beim Mixed die Partner bzw. 
Partnerinnen zugelost werden. Es werden die stärkeren 
(überwiegend jüngeren) Spieler gesetzt. So kommt es zu 
ausgeglicheneren Partien. Die Auslosung und der Spielbe-
ginn sollen neu bereits ca. 2 Wochen vor den Endspielen 
beginnen, um die Spielzeiten zu „entzerren“. Bisher fan-
den alle Spiel immer am Wochenende statt. Die Endspiele 
und evtl. auch Halbfinals und die Abschlussfeier könnten 
dann am Wochenende durchgeführt. Weitere Einzelheiten 
sind organisatorisch noch zu klären. 

Kinder- und Jugendtraining 
Am Wintertraining in der Tennishalle in Schönkirchen 
nehmen in diesem Jahr 32 Kinder und Jugendliche teil. 
Das ist wieder ein sehr gutes Ergebnis für unseren Verein, 
stellt uns aber auch bei den gewährten Hallenzeiten und 
finanziell vor besondere Herausforderungen. Wir haben 
die Tennisplätze für 8 Wochenstunden belegt. 

Italienischer Abend 
In den letzten Jahren wurde wechselseitig in „Suckows 
Gasthof“ und im „Irrgarten“ ein Grünkohlessen angebo-
ten. Das „Sapore“ wurde nicht berücksichtigt, da hier kein 
Grünkohl angeboten wurde bzw. wird. Nach Schließung 
von Suckows Gasthof hat der Festausschuss entschieden, 
wechselseitig das Grünkohlessen und einen „Italienischen 
Abend“ anzubieten. Dieser findet nun erstmals am Frei-
tag, dem 02. März 2018, 19.00 Uhr, in der Gaststätte 
„Sapore“ statt. Mitglieder und Freunde des Vereins sind zu 
diesem Abend herzlich eingeladen. Anmeldungen sind bis 
zum 16. Februar bei Rosemarie Gromke, Tel. 04348/1824 
oder „e-Mail“ ruk.gromke@t online.de möglich. 

„Indoor-Kuddel-Muddel“ 
Wir wollen auch im kommenden Jahr wieder ein „Kud-
del-Muddel-Turnier“ für Erwachsene in der Tennishalle 
in Schönkirchen durchführen. Als Termin vorgesehen ist 
Sonntag, der 28. Januar 2018, 10.00 – 14.00 Uhr. Der 
ursprünglich geplante Termin musste verlegt werden, da 
in der Halle Punktspiele angesetzt sind. Nachfragen und 
Anmeldungen sind bei Jürgen Zander möglich. 

Neues Loge für den TC Hagen 
Die Mitglieder der Vorstandssitzung vom 13.10.2017 ha-
ben einstimmig beschlossen, ein neues Logo als offizi-
elles Vereinslogo der Jahreshauptversammlung 2018 zur 
Abstimmung vorzuschlagen. 

Das Logo soll die Dynamik des Tennissports symbolisie-
ren. Die Farbauswahl geschah nach der Farbe des Tennis-
balls und der roter Asche. Zudem soll der Spaß beim Spie-
len und beim „Drumherum“ ausgedrückt werden. Außer-
dem soll betont werden, dass der Sport in Probsteierhagen 
und nicht in Hagen in Westfalen stattfindet. 

Weihnachtsgrüße 
Wir hoffen, dass unsere Vereinsmitglieder mit der 
Tennissaison und der Vereinsarbeit mit den Angeboten 
zum Sport und der Freizeitgestaltung zufrieden waren 
und sich schon auf das kommende Jahr freuen, um 
noch einmal „zulegen“ zu können. In unserem Verein 
können wir wieder auf ein erfolgreiches und harmo-
nisches Jahr zurück blicken. Alle geplanten Veranstal-
tungen konnten unter guter Teilnahme der Mitglieder 
und von Gästen auch witterungsbedingt durchgeführt 
werden. 
Wir hoffen, dass wir auch im kommenden Jahr mit 
unseren Aktivitäten und Veranstaltungen wieder viele 
Gäste und evtl. auch neue Mitglieder gewinnen kön-
nen. Allen Mitgliedern und Freunden des TC Hagen 
und den Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir schö-
ne Feiertage, einen „guten Rutsch“ in das neue Jahr 
und dazu Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 
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Kriegsgräberpokal bleibt in Probsteierhagen
Vier Mannschaften aus dem KV Plön und eine Mann-
schaft aus dem KV Oldenburg traten am 11.11. gegenein-
ander an, um den Pokal der Kriegsgräberfürsorge auszus-
chießen. Vorjahressieger Probsteierhagen stellte alleine 
drei der fünf Mannschaften, eine weitere Mannschaft kam 
aus Kühren und eine aus Heiligenhafen.
Während auf dem Schießstand die Schützinnen und 
Schützen ihre zehn Schuss mit dem Luftgewehr abgaben, 
führten die wartenden bei Kaffee und Kuchen unterh-
altsame Gespräche im Gemeinschaftsraum.
Kurz nach 17 Uhr konnte Schießwart Thomas Rehder die 
Endergebnisse bekannt geben: Platz 5 belegte die KK Hei-
ligenhafen mit 275 Ringen.Auf dem 4. Platz landete Prob-
steierhagen III (Will, Böttcher, Loeptien) mit 283 Ringen. 
Die KK Kühren belegte mit 290 Ringen den 3. Platz. Mit 
295 Ringen erreichte Probsteierhagen II (Debus, Loß, 
Prösch) den 2. Platz, knapp hinter der Mannschaft Prob-
steierhagen I (Kuhn, Heusler, Rehder) mit 297 Ringen.
Somit bleibt der „Kriegsgräberpokal“ in Probsteierha-
gen. Die Einnahmen aus den Startgeldern wird durch den 
Kreisschießwart an die Kriegsgräberfürsorge überwiesen, 
die bestehende Anlagen pflegt und viel Recherchearbeit 
beim Auffinden von Angehörigen leistet. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.volksbund.de/helfen.

34. Eisbeinessen
Zum 34. Eisbeinessen lud die Kyffhäuserkameradschaft 
Probsteierhagen am 24.11. um 19 Uhr in den Irrgarten ein. 
66 Gäste könnte die 1. Vorsitzende Marieta Will begrü-
ßen, darunter den Vorsitzenden des Kyffhäuser-Landes-
verbands Schleswig-Holstein Dieter Griebel. Ebenfalls 
waren Landesschießwart Reinhard Kelm, die Kamerad-
schaften Heiligenhafen, Ratekau, Bothkamp und Testorf, 
die Schützinnen und Schützen vom SSB Köhn, sowie 
Wolfram Schlauderbach vom Sozialverband, der Verein 
Hilfe für Menschen und natürlich Bürgermeister Klaus 
Pfeiffer.
Nach der Begrüßung kamen auch schon die ersten von 
insgesamt 38 Eisbeinen und 28 Schnitzel in den Saal und 
es wurde ruhiger im Saal.

Im Anschluss an das Essen bedankte sich die 1. Vorsitzende 
bei den Jugendlichen Rebecca Loß und Hannes Kuhn für 
ihr außerordentliches Engagement bei Veranstaltungen mit 
Blumen und Sekt.
Es folgte die Verleihung der in diesem Jahr erkämpften 
Schießauszeichnungen durch den Schießwart Thomas 
Rehder. Linda Biermann erhielt die kleine Schießaus-
zeichnung für 10 Schuss Luftgewehr in Bronze, Silber und 
Gold. Timm Appel für 15 und 30 Schuss jeweils in Gold. 
Sarah Kahl erhielt die kleine Schießauszeichnung für 30 
Schuss in Silber und Gold, Gesa Büchner in Bronze, Sil-
ber und Gold, Rebecca Loß in Gold. Die große Schießaus-
zeichnung für 15 Schuss in Silber ging an Hannes Kuhn, 
für 30 Schuss in Bronze an Timo Heusler.
Das Schleswig-Holstein-Kreuz am Bande in Silber be-
kamen Marieta Will, Sven Loeptien, Chris Schroer und 
Rebecca Loß, in Gold Klaus Brüdt verliehen. Das Schles-
wig-Holstein-Schild in der alten Form in Silber gingen an 
Tabea Meyer, Saskia Debus, Sven Loeptien, in Gold an 
Timo Heusler und Hannes Kuhn. Das Schützenschnur-
Abzeichen in Gold in der Kategorie Kleinkaliber bekam 
Thomas Rehder verliehen.
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Beim seit 2016 ausgeschossenen Wanderpokal der Kame-
radschaft erreichte Timo Heusler mit 1083 Ringen bei den 
Erwachsenen den 3. Platz. Auf Platz 2 schaffte es Rebecca 
Loß mit 1091 Ringen. Der Wanderpokal ging in diesem 
Jahr an Thomas Rehder mit 1116 Ringen. Bei den Seni-
oren erreichte Klaus Brüdt mit 1066 Ringen den 3. Platz. 
Platz 2 ging in diesem Jahr mit 1087 Ringen an Axel Nie-
buhr. Mit nur vier Ringen mehr (1091) durfte Horst Prösch 
den Pokal entgegen nehmen.
Nach dieser Verleihung der zahlreichen Auszeichnungen 
wurde der restliche Abend genutzt, um sich rege auszutau-
schen und zu unterhalten.

Weihnachtszeit
Mit dem Eisbeinessen endete auch in diesem Jahr ein sehr 
spannendes und vielseitiges Jahr der Kyffhäuserkamerad-
schaft Probsteierhagen. Sportlich konnten wieder viele 
Pokale nach Probsteierhagen geholt werden. Aber auch 
Kameradschaftlich hat sich einiges getan. So konnte die 
Traditionsfahne restauriert werden, neue Verbindungen, 
unter anderem nach Köhn und Kosel wurden geknüpft. 
Die Jugendliche Rebecca Loß schaffte in diesem Jahr die 
Sachkunde- und Schießleiterprüfungen, worauf wir alle 
sehr stolz sein können.
An dieser Stelle wollen wir uns für das Interesse und die 
rege Teilnahme an unseren Veranstaltungen bedanken und 
wünschen allen, ganz besonders unseren Kameradinnen 
und Kameraden und ihren Familien, eine besinnliche 
Weihnachtszeit.

Unsere nächsten Termine:
21.12.17, 19:00 Uhr 
Schießstand: Letzter Schießabend/Weihnachtspokal
04.01.18, 19:00 Uhr
Schießstand: Erster Schießabend 2018
Aktuelle Informationen und Termine unter: 
www.kk-1890.de

Timo Heusler
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Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe Probsteierhagen
Am 01.10.2017 fand eine 2.te Spurlautprüfung in Hedwi-
genkoog an der Westküste statt. Es lagen uns drei Mel-
dungen zur Spurlaut- und eine Meldungen zur Schussfes-
tigkeitsprüfung vor. Diese Prüfung fand extra für unsere 
dänischen Mitglieder statt. Alle vier Teckel bestanden 
die Prüfungen mit Bravour. Bei der Spurlautprüfung er-
reichten alle drei Teckel 100 Punkte im 1.Preis, ein tol-
les Ergebnis. Tagessieger wurde Niels Chr. Svendsen mit 
„Brunmoses Berta“ aus Dänemark.

Die 3 dänischen Hundeführer
Am 03.10.2017 fand vor dem Schloss Hagen die Überga-
be der Startgelder und Spenden vom Dackel/Hunderennen 
im August im Rahmen des Sommerfestes statt. Durch 
die Startgelder und den zusätzlichen Spenden der Gruppe 
Probsteierhagen, kam in diesem Jahr die tolle Summe von 
250  Eu zusammen. Frau Hörr von der Wildtierhilfe Preetz 
nahm diesen tollen Betrag dankend entgegen. Gleichzeitig 
sicherten wir zu, dass es 2018 auch wieder ein Hunderen-
nen geben wird.

Frau Klostermann, Herr Grählert, Frau Hörr, Herr Haß 
Am 13.10.2017 fand im Irrgarten unser letzter Klönabend 
für 2017 statt. 27 Mitglieder und Gäste kegelten um die 
Wette und hatten viel Spaß an diesem Abend. Bei uns 
wird am Ende immer der „Dackelkönig“ prämiert. Wer 
die meisten Dackel (Pudel) geworfen hat, erhält den Wan-
derpreis in Form einer Holzdackels. Die „begehrte Tro-
phäe“ erhielt diesmal mit 8 Dackeln Dörte Chr. Hartges 
aus Altwittenbek.

Dörte Hartges mit KH Grählert
Am 14.10.2017 fand eine weitere BHP 1 in Trensahl auf 
dem Hundeplatz statt. Hier lagen uns 4 Meldungen vor. 
Der „sommerliche Regen“ hatte den Platz komplett aufge-
weicht. Es war für die Hunde, die im unter Wasser stehen-
den Gras laufen musste, eine große Herausforderung. Aber 
auch hier zeigte sich, dass die konsequenten Übungen bei 
jedem Wetter Erfolg hatten, so dass die Hunde auch am 
Prüfungstag das Gelernte zeigten und alle im 1. Preis be-
standen. Tagessieger wurde Jan Berendt aus Brodersdorf 
mit Mara ś Rioghal Mo Dhream vom alten Apfelhof mit 
124 Punkten. Alle Erstplatzierten von unseren BHP ś star-
ten nun beim Landesfinale des LV Nord am 29.10.2017 in 
Kiel. Nachtrag: Alle unsere drei gemeldeten Gespanne 
konnten mit einem 1.Platz punkten.
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Jan Berendt
Am 21.10.2017 fand mit der BhFK 95 die letzte Jagdge-
brauchsprüfung für 2017 in unserer Gruppe statt. Es sind 
9 Teckel gemeldet worden. Acht von Ihnen hatten bestan-
den. 
Unsere letzten Termine sind das traditionelle Grünkohles-
sen im Irrgarten am 10.11.2017 und die Advents-Zucht-
schau am 03.12.2017 in Stolpe. Beim Grünkohlessen 
konnten wir die tolle teilnahme von 52 Mitgliedern und 
Gästen verzeichnen. Danke an Familie Biermann für den 
schmackhaften Grünkohl und die nette Bewirtung im ge-
samten Jahr 2017.
Weitere Informationen rund um unsere Gruppe können 
Sie auch auf unserer Internetseite: www.teckelklub-prob-
stei.de nachlesen.                   

A. Klostermann
Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
11. Dezember und 15. Januar
Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr

Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr

Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:

Roman:
Monninger, J.P.: Liebe findet uns. – Ullstein, 2017.          
Nach ihrem College-Abschluss reist Heather mit ihren 
zwei besten Freundinnen durch Europa. Sie liest Heming-
way, lässt sich durch die Gassen der Altstädte treiben. Auf 
ihrer Reise trifft sie Jack, der sich mit dem Reisetagebuch 
seines Großvaters auf dessen Spuren gemacht hat. Heather 
und Jack reisen zusammen weiter. Paris, Wien, Budapest 
und die Türkei sind einige der Stationen, und sie verlieben 
sich ineinander. Eine gemeinsame Reise, die ihr Leben 
verändern wird, denn Jack hat ein Geheimnis. 

Sachbuch:
Steinbrecher, Michael: Wendepunkte – wenn plötzlich alles 
anders ist. – Klöpfer&Meyer, 2017. 
Michael Steinbrecher, TV-Journalist und Moderator der 
Talkshow „Nachtcafé“ im SWR-Fernsehen, stellt auf ein-
fühlsame Weise Menschen aus seiner Sendung vor, deren 
persönliche Geschichten er für das Buch zusammen-ge-
tragen hat. Es geht um fremdbestimmte und selbst herbei-
geführte Wendepunkte, um Verluste, Ängste und nieder-
schmetternde Diagnosen, aber auch um Hoffnung, Akzep-
tanz und Lebenswillen. Tiefen Eindruck hinterlassen jene 
Gäste, die nach unvorstellbaren Schicksalsschlägen wieder 
neuen Lebensmut gefunden haben. 
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Kinderbuch:
Greig, Louise: Wenn die Nacht erwacht. – Gerstenberg, 2017.
Wohin geht der Tag, wenn er müde ist? Und woher kommt 
die Nacht? Mit einem Schlüssel öffnet Max abends die ge-
heimnisvolle blaue Kiste in seinem Zimmer, rasch schlüpft 
der Tag hinein, und die Nacht kommt hervor. Sie gibt je-
dem Ding seinen Platz und hält sie in ihren starken Ar-
men. Sie weckt Dachs, Eule und Fuchs auf, legt sich wie 
ein Schleier beschützend auf die Welt und lässt Menschen, 
Tiere und Pflanzen zur Ruhe kommen. Ein wunderschö-
nes Gute-Nacht-Buch für Kinder ab 4 Jahren.

DVD für Erwachsene:
Im Damenstift – wir die Fräulein vom Schloss / ein Film 
von Eberhard Fechner. – Absolut Medien GmbH, 2017. 
Auf Schloss Ehreshoven bei Köln leben 16 Gräfinnen, Ba-
roninnen und Freifrauen im Alter von 76 bis 88 Jahren. 
Die Erinnerungen der alten Damen spiegeln die deutsche 
Gesellschaft in Glanz und Elend vom Kaiserreich bis heu-
te. Alle erzählen auch vom Verlust, vom Tod der Nächsten, 
dem Verlust der Heimat, dem Abschied von Landhäusern, 
Schlössern, vom Besitz. Wenig
Bitterkeit im Damenstift, allenfalls gefasste Resignation 
und Melancholie. Über allem liegt eine Heiterkeit und die 
abgeklärte Gelassenheit alter Menschen.

PASSADE

Neujahrsschwimmen 2018  am Seegarten
Bot doch der Schleswig-Holsteiner Sommer 2017 an Nord- 
und Ostsee nur selten Gelegenheit zum ausgiebigen Baden, 
so lässt sich das vielleicht bei einigen unerschrockenen 
Passadern und Passaderinnen am Neujahrstag 2018 nach-
holen. Mutige oder gut trainierte „Wasserratten“ sind auf-
gerufen, am Montag, 1.1.2018 ab 11.00Uhr zu einem erfri-
schenden Bad in den Fluten des hoffentlich eisfreien Sees 
abzutauchen. Natürlich nicht ohne den Jubel und Beifall 
des anwesenden Publikums! Danach gibt‘s heißen Punsch 
für alle! Marut Göttsch freut sich wie immer über jede 
Menge Mitstreiter/innen für diese kurze, vor allem aber 
heftige Abkühlung  .

 
Neujahrschwimmen im Passader See
Montag, 01.01.2018, 11.00 Uhr am Seegarten – voraus-
gesetzt der See ist eisfrei!

Wat löppt bi de Füerwehr Passaad?
Wötteln in‘n Avloop:

Land ünner wegen „Xavier“
(jg) Tweten Oktober stell de Füerwehr Passaad wedder dat 
Lanternlopen op de Been. Weniger Gäst as sünst sünd mit 
Singen un Fackeln vun de Pahlschüün hen na‘t Sprütten-
huus trocken. Dor klung de Abend denn noch bi Braad-
wuss un Beer ut. So kommodig as dor schull de Oktober 
nich blieven. Dree Daag later hüüs Storm „Xavier“ ok in‘t 
Dörp an‘n See. Wötteln vun en Kastangel weren rinwus-
sen na en Regenrohr. Achter en Grundstück an‘n Tegel-
redder weer de Avloop verstoppt. Bi en Nedderslag vun 
sösstig Liter op‘n Quadraatmeter stau sik gau dat Water. 
In‘t Rebeet Tegelredder / Grootkoppel löpen Keller vull. 
Grundstücken verwanneln sik in Seen. Mit Hölp vun en 
Spöölwagen kunnen poor öller Passaders mit Ortskennt-
nis de dichte Steed finnen. De herropen Bagger legg den 
Versluss free. Se hebbt dat Water öber de Eerd henleit na 
de restliche Rohrleitung dor achter. En Anwahner, as dat 
Water wedder weg weer: „Dat süht ut, as harr de Bomb 
inslahn!“ De Passader Wehr weer mit all Lüüd vör Ort, de 
se op en normalen Dünnersdag Meddag tosamenkriegen 
kunn. Tietwies weer ok de Fohrener Wehr as Ünnerstütten 
mit bi. Mit de Dreegkraftsprütt (TS) hebbt se dat Water 
öbern Barg lank Dörp na‘n See daal pumpt. Mit de Düker-
pump hebbt se Keller lenzt. De Hölpers bedankt sik bi de 
Passader Froenslüüd, de ehr mit Rundstücken un Koffie 
pleegt hebbt. As allens daan weer, müssen se an‘n Abend 
noch töven, dat en Auto vun de Füerwehrtechnische Zen-
traal ehr de bruukten Schläuche tuuscht. Vun‘n ersten 
Alarm teihn vör een bet to den Ogenblick, as de Preetzer 
Schlauchwagen wedder vun‘n Hoff weer, sünd de Kame-
raden goot negen Stünnen lang in Gang west. Annern Dag 
müssen se denn noch putzen un Fohrtüüg un Reedschop 
trecht maken för den neegsten Deenst.
Un de leet nich lang op sik töven. An‘n teihnten Oktober 
harrn de Passader Kameraden en Insatzöven tosamen mit 
de Wehren ut Fohren un Stoltenbarg op Ottenhoff. Un ok 
de Jugendwehr blifft aktiv. Op‘n dörtigsten Oktober geev 
dat den Nachtmarsch vun de Jugendfüerwehren vun‘t Amt 
Probstee. Utrichter weer dütmaal de Wehr Höhndörp/Gö-
dersdörp. Hunnertfiefundörtig Jungs un Deerns ut acht-
teihn Gruppen sünd loos na en Fiefkilometermarsch, 
neem se Geschick un Glück bruken. Wunnen hett de JF 
Pülsen. Grolleern kann een ok de jungen Kameraden vun 
de Jugendfüerwehr Passader See. Nadem se verleden Maal 
den leßden Platz maakt hebbt, kunnen se sik dütmaal ver-
betern op Platz dörteihn. 
To de Opgaven vun den ehrenamtlichen Katastrophen-
schutz höört ok de Pleeg vun de Kameradschop. Sünna-
bend, den veerten November dröpen sik  achtig Füerwehr-
kameraden un Gäst to‘n bunten Abend bi Lene in de Fi-
scherwiege. Dat geev Gröönkohl satt un en Wussverkno-
beln. As besünnern Gast harr de plattdüütsche Entertainer 
Lars Brodersen sien korten Optritt. De Rendsborger is in‘n 
Hauptberuf Truerredner, man in Passaad vertell he heel 
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kortwielig vun sien Dörpsleven. Nich blooß Wehrföhrer 
Andreas Schülke müss sik de Ogen wischen vör Lachen.
Nu steiht Wiehnachten an. Op‘n ölvten November hebbt 
Kameraden vun de FF Passaad wedder en grote Dann op‘n 
Dörpsplatz opstellt. Se kunnen ehr sagen bi Inge Scholz 
an‘n Stuhrsredder. Wenn düsse Artikel druckt is, warrt 
se den Wiehnachtsboom al schöön an‘n tweten Dezember 
bi‘t Anglösen illumineert hebben. Mehr dorto un to anner 
Themen bi de Freewillige Füerwehr gifft dat hier in toka-
men Utgaven vun de „Ortsnachrichten“. De ehrenamtliche 
Brandschutz in Passaad wünscht schöne Wiehnachten.

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
12. Dezember und 16. Januar
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Prasdorf (PRASD/GV/03/2017) vom 25.09.2017
Anwesend:
Bürgermeister/in Matthias Gnauck 
1. stellv. Bürgermeister/in Heike Schneekloth 
2. stellv. Bürgermeister/in Klaus-Peter Sye 
Mitglieder: Fritz Breitfelder, Helmut Löhndorf, Hartmut 
Sye
Presse Elke Prediger Probsteier Herold
Protokollführer/in Eva Kühlhorn
Abwesend:
Mitglieder 
Erika Boldt fehlt entschuldigt
Henning Kruse fehlt entschuldigt

Claudius Witzki fehlt entschuldigt

Beginn: 19:30 Uhr
Ende:  21:56 Uhr

Ort, Raum: 24253 Prasdorf, Dorfstr. 29, „Dörpshus“

Tagesordnung: Vorlagennummer:
- öffentliche Sitzung -
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dring-

lichkeitsanträge)
3. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
4. Einwohnerfragestunde
5. Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 27.06.2017 und Bekanntgabe der in nichtöffentli-
cher Sitzung gefassten Beschlüsse

6. Sachstand Kanalisation
7. Bekanntgaben und Anfragen

- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung 
form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tages-
ordnung (Dringlichkeitsanträge)
Die Tagesordnung wird um den TOP 9 „Grundstücksan-
gelegenheiten“ im nicht öffentlichen Teil der Sitzung er-
weitert.
Stimmberechtigte: 6  
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt 3: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkte
Der Bürgermeister lässt über den Ausschluss der Öffent-
lichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Ta-
gesordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte: 6  
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0  Befangen: 0

TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde
- Aus den Reihen der Bürger kommt die Frage, wann 

und in welchen Abständen die Leerung der Glascon-
tainer erfolgt. 

- Ein Bürger merkt an, dass die Bordsteinpflege in der 
Straße Söhren nicht einheitlich erfolgt, einzelne Bür-
ger säubern ihren Bürgersteig nicht oder nur unzurei-
chend. Gemeindevertreter teilt hierzu mit, dass dies 
bereits in der letzten Gemeindevertretersitzung Thema 
war und es hierzu einen Beschluss gibt.

- Herr Harms weist darauf hin, dass die Ebereschen 
zwischen dem Radweg und der Straße vor seinem 
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Grundstück offenbar krank sind und überprüft werden 
sollten.

- Es kommt die Frage nach dem Sachstand zum The-
ma Bahnhof für die wiederbelebte Bahnlinie zwischen 
Kiel und Schönberg. Der Bürgermeister teilt mit, dass 
dieser Punkt unter „Bekanntgaben“ behandelt wird.

TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 27.06.2017 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Zu der Niederschrift der Sitzung vom 27.06.2017 gibt es 
folgende Anmerkungen:
Zu TOP 12 (Bekanntgaben und Anfragen)
Gemeindevertreter Breitfelder weist darauf hin, dass hier 
die Klärung der zuvor in der Einwohnerfragestunde ge-
stellten Frage ist. Allerdings heißt es im Sitzungsprotokoll, 
dass der Gemeindearbeiter die wild wachsenden Pflanzen 
auf dem Gehweg in der Straße Söhren beseitigen wird. 
Die Gemeinde hat jedoch keinen Gemeindearbeiter. Die 
Arbeiten sollen vom Hausmeisterservice erledigt werden.
TO-Punkt  6: Sachstand Kanalisation
Der Bürgermeister erläutert, dass die Kanalisation der Ge-
meinde in den Jahren 2007/2008 untersucht wurde und die 
festgestellten Schäden in Stufen von 1 – 5 einklassifiziert 
wurden. Die damaligen Schäden der Stufen 4 und 5 wur-
den anschließend beseitigt. Nun besteht die Überlegung, 
ob man die Kanalisation erneut prüft. Hierzu gab es be-
reits ein Gespräch mit dem Ingenieurbüro Hauck, wonach 
die Inspektion und die fachtechnische Auswertung des ge-
samten Leitungsnetzes der Gemeinde ca. EUR 55.000,00 
kosten würde. Der Bürgermeister stellt den Gemeindever-
tretern zur Diskussion, ob lediglich die vor zehn Jahren 
festgestellten Schäden der Stufe 3 untersucht werden sol-
len oder ob das gesamte Netz überprüft werden soll. Herr 
Breitfelder schlägt vor, einen Abschnitt des Netzes, der in 
2007 relativ viele Schäden aufwies und in dem viele 3er-
Schäden vorhanden waren, jetzt gründlich zu untersuchen 
und daraus Rückschlüsse zu ziehen und dann weiter zu 
entscheiden.
Diese Thematik soll im Umwelt- und Bauausschuss weiter 
beraten werden.

TO-Punkt  7: Bekanntgaben und Anfragen
- Die Fuß- und Radwegsanierung am Hagener Weg ist 

abgeschlossen, die Abnahme ist bereits erfolgt. Da der 
Unterbau des Fuß- und Radweges beim Bau in den 
1980er Jahren nicht fachlich korrekt vorgenommen 
wurde und Baumwurzeln vorhanden sind, übernimmt 
die Fa. Bargholz keine Gewährleistung. Um bei Regen 
den Wasserablauf von Straße und Fuß- und Radweg zu 
verbessern, sollte hier noch entlang des Grünstreifens 
eine Wanne ausgehoben werden. Die Gemeindevertre-
ter geben ihre Zustimmung, dass diese Arbeiten durch 
Fa. Bargholz durchgeführt werden sollen.

- Am 02.09.2017 fand ein Termin bezüglich der neuen 
Bahnlinie, insbesondere zu der Frage des künftigen 
Haltepunktes in Probsteierhagen zwischen dem Bür-
germeister von Probsteierhagen Herrn Pfeiffer und 
Vertretern von AKN, Nah-SH, Planern und weiteren 
Beteiligten sowie Bürgermeister Gnauck statt. Die Ge-

meinde Probsteierhagen favorisiert einen Haltepunkt 
in der Lindenstraße. 

- Am 29.11.2017 gibt es eine Einwohnerversammlung 
in Prasdorf mit Vertretern der AKN. Hierbei wird es 
weitergehende Informationen zum Thema Bahnlinie 
geben.

- Der Kreis Plön kündigt an, dass in 2018 ein neuer Bus 
für die Fahrbücherei angeschafft wird. Die angehö-
rigen Gemeinden sind angehalten, für 2018 entspre-
chende Haushaltsmittel einzuplanen. Auf die Gemein-
de Prasdorf entfällt eine Kostenbeteiligung von rund 
1.100,00 Euro.

- Bezüglich der Meerwasserschwimmhalle Laboe gibt 
es derzeit verschiedene Szenarien, die Gespräche zwi-
schen den beteiligten Ämtern laufen. 

- Zum Thema Breitbandversorung teilt Bürgermeister 
Gnauck mit, dass eine entsprechende Ausschreibung 
erfolgt ist. Derzeit erfolgt die Auswertung der Ange-
bote durch das Vergabebüro.

- Bei dem Sommerfest der Gemeinde am 01.07.2017 
wurde ein Überschuss erzielt.

- Im kommenden Jahr 2018 stehen Wahlen für Schöf-
fen und Jugendschöffen an. Es können geeignete Per-
sonen aus der Gemeinde vorgeschlagen werden. Am 
14.02.2018 wird es eine Informationsveranstaltung zur 
Schöffenwahl in Rendsburg geben.

- Der Bürgermeister von Schönberg, Herr Kokocinski, 
möchte gerne die Gemeinde Prasdorf kennenlernen. 
Die Terminabstimmung erfolgt dazu direkt von Bür-
germeister zu Bürgermeister.

- Am 27.09.2017 erfolgt im Amt Probstei die Schlussbe-
sprechung des Berichtes des Gemeindeprüfungsamtes.

- Die VKP bittet um Zurückschneiden von Baumbe-
wuchs (Ästen), welcher den Busverkehr behindert. 
Bürgermeister Gnauck übergibt dazu eine Nachricht 
der VKP an Gemeindevertreter Löhndorf mit der Bit-
te, sich um den auf seinem Grundstück befindlichen 
Baum zu kümmern.

- Gemeindevertreterin Schneekloth berichtet in diesem 
Zusammenhang von der Ortsbegehung und weist auf 
weitere Sträucher und Knicks hin, die beschnitten und 
ausgeputzt werden müssen, sowie auf notwendige Aus-
besserungsarbeiten im Ort.

- Frau Schneekloth fragt an, ob es eine offizielle Bege-
hung des historischen Pfades geben wird. Bürgermei-
ster Gnauck teilt mit, dass der Weg im Rahmen einer 
Gemeinde-Veranstaltung bereits offiziell übergeben 
wurde.

- Gemeindevertreter Breitfelder fragt an, ob der Baum, 
den die Gemeinde zur 775-Jahrfeier geschenkt bekam, 
bereits eingepflanzt sei. Nein, bisher nicht, die Eiche 
soll einen Standort am alten Spritzenhaus finden.

- Herr Breitfelder berichtet in Sachen Klärschlammbe-
seitigungskonzept. Es wurden Proben genommen, die 
Werte sind in Ordnung. Diese Daten sollen jetzt an 
Ingenieurbüro Hauck gegeben werden mit der Frage, 
wie man jetzt weiter verfahren kann mit dem Klär-
schlamm.



ON 29Ortsnachrichten

- Herr Breitfelder fragt an, was konkret bei einer barrie-
refreien Gestaltung von Bushaltestellen erfolgen muss. 
Es gibt einen Beschluss des Umwelt- und Bauausschus-
ses, dass der barrierefreie Ausbau sondiert werden soll. 
Herr Breitfelder möchte hier eine klare Aussage vom 
Kreis haben. 

- Herr Breitfelder merkt an, dass seiner Meinung nach 
in den letzten Ortsnachrichten eine falsche Aussage 
hinsichtlich der Unterstützung von politischen Parteien 
getroffen wurde. Gemäß Bürgermeister Gnauck ist 
eine Gegendarstellung möglich. Herr Breitfelder über-
reicht Herrn Gnauck eine Gegendarstellung.

Der Vorsitzende schließt um 21.25 Uhr den öffentlichen 
Teil der Sitzung.

Nach einer Pause wird um 21.30 Uhr mit der nichtöffent-
lichen Sitzung fortgefahren.

gesehen:
Matthias Gnauck       Eva Kühlhorn       Sönke Körber

- Bürgermeister - - Protokollführerin - - Amtsdirektor -
 

Knusper, Knusper, Knäuschen fertig sind 
die Häuschen!
Großer Trubel herrschte am 21.11. im Dörpshuus. Es war 
wieder Bastelzeit für Knusperhäuser. Die vorhandenen Ti-
sche reichten gerade aus, damit jeder einen Platz hatte.
Häuschen, Zuckerguss und jede Menge Naschis bildeten 
ein buntes Bild. Mit großen Eifer waren die kleinen Zu-
ckerbäcker am werkeln und die Mütter ebenfalls. Gummi-
bärchen, Schokotaler, Smarties, Himbeeren und Brombee-
ren wanderten abwechselnd auf die Bauwerke und in die 
Münder der Künstler. Nach 1 1/2 Stunden stand eine bunte 
Parade von Häusern auf den Tischen.

Wir hoffen, dass alle ihre Häuschen heil nach Hause ge-
bracht haben und wünschen eine schöne Adventszeit und 
Frohe Weihnachten. Wir freuen uns aufs nächste Jahr.

Für den SPD Ortsverein Prasdorf
Moni und Heike

Nachtwanderung der SPD
Am 27.10.2017 zogen wieder kleine und große Geister 
durch das Dorf. Vom Wartehäuschen am Dorfteich ging 
es los, als um erstes den Guten Geist zu suchen. In einem 
Carport Achter de Schmeed wartete er auf die Gäste. Es 
wurden die Raupen verteilt, die der Geist im Laufe des 
Jahres gesammelt hatte, sie schmeckten hervorragend.
Da der Regen alle Feldwege aufgeweicht hatte, mussten 
wir weiter auf befestigter Straße gehen. Ab und zu wurden 
die Taschenlampen gelöscht und es ging schweigend durch 
die aufziehende Nacht, was einigen sichtlich schwer viel. 
Im dunklen Kirchenweg wurden dann die plattgefahrenen 
Frösche aus der Sammlung des Guten Geistes verteilt, 
auch sie wurden tapfer verspeist.
Bei Familie Jacob in der schön geschmückten Garage war 
dann Rast. Es gab Geisterpunsch und Proviant, um für 
den Rest des Weges gestärkt zu sein. Danke für die Gast-
freundschaft. Zurück führte der Weg dann über den mit 
Knicklichtern geschmückten Spielplatz, die die Kinder 
dann einsammeln durften.
Am Dörpshuus warteten dann Wurst, Frikadellen, Zwie-
belkuchen und allerlei Getränke auf die müden Wanderer. 
Am Lagerfeuer klang der schöne Abend dann aus 
Ein großes Dankeschön geht an die zahlreichen helfenden 
Geister, ohne die diese schöne Wanderung nicht möglich 
gewesen wäre.

Moni & Heike

Totenbeliebung von 1759
Liebe Mitglieder, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
die Sammlung für das Herdgeld für die Totenbeliebung 
und die Umlage für die Sterbehilfskasse Prasdorf be-
ginnt voraussichtlich am 15. Januar 2018. Wundern Sie 
sich bitte nicht, wenn dann in Vertretung für unseren 
langjährigen Kassierer Heini Boldt Herr Walter Kru-
se vor Ihnen steht, den sicherlich auch alle seit vielen 
Jahren kennen.  Die fälligen Beträge werden – wie üb-
lich – in den Januar-Ortsnachrichten bekannt gegeben. 
Bitte schon einmal den Termin für die Gildeversamm-
lung vormerken: (Rosen)Montag, 12. Februar 2018, ab 
18h00 Uhr in unserem Dörpshus. Die Tagesordnung 
wird dann in den Februar-Ortsnachrichten veröffentlicht.                                                                  
Der Vorstand wünscht Ihnen allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr.
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Jetzt geht’s los. 
Der neue Sparclub „Dat Sporswien“ lädt alle, die mitspa-
ren möchten,
herzlich zur Gründungsversammlung  am Freitag, den 
12.01.2018 um 19.30 Uhr ins Dörpshus ein.
Wir freuen uns auf viele Sparerinnen und Sparer.

Kathrin und Iris

Jagdgenossenschaft Prasdorf
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 19.01.2018  
um 19h30 Uhr im Dörpshus Prasdorf

Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Bericht der Jagdpächter
8. Verschiedenes

Für den Vorstand
Hartmut Jahn 

P.S. : Bitte Besteck und Schinkenbrett mitbringen

Terminkalender für das Dörpshus  
(Änderungen stets vorbehalten)

Dezember  
02. / 03.   SPD
04.  19h30 Uhr SPD
05.  19h30 Uhr WGP
09.  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
– Weihnachtsfeier
10.  15h00 Uhr WGP – Adventskaffee
16. / 17.   P R I V A T
31.     P R I V A T

Januar
08.  19h30 Uhr SPD
09.  19h30 Uhr WGP
12.  19h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“
26.     Gemeinde

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

am 19. November fand der Volkstrauertag statt. In un-
serer Gemeinde versammelten sich rund zwei Dutzend 
Bürgerinnen und Bürger, die der Kranzniederlegung und 
der Gedenkansprache, die in diesem Jahr von Fritz Breit-
felder gehalten wurde, beiwohnten. Im Anschluss konnten 
sich alle bei einem wärmenden Grog oder Fliederbeersaft 
aufwärmen. Ein herzliches Dankeschön geht an Udo Wi-
chelmann von der Totenbeliebung Prasdorf, der sich der 
Frierenden annahm. Ein herzlicher Dank natürlich auch 
an Doris und Lutz Artzinger von der FFW Prasdorf, die 
durch die Absperrung der Dorfstraße und Umleitung des 
Verkehrs dafür sorgten, dass alle Anwesenden sicher und 
ungestört der Zeremonie folgen konnten.

Am 29. November fand eine Einwohnerversammlung in 
unserem Dörpshus statt. Schwerpunkt war eine Sach-
standsdarstellung der Reaktivierung der Bahnlinie Kiel 
– Schönberg. Dazu war als Referent Herr Wolfgang Seyb 
von der federführenden AKN eingeladen. Leider war 
schon vor der Veranstaltung Redaktionsschluss für die 
Ausgabe der Ortsnachrichten, so dass eine ausführliche 
Berichterstattung in der nächsten Ausgabe erfolgt. 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet statt am Don-
nerstag, den 14. Dezember 2017 ab 19h30 Uhr in un-
serem Dörpshus. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Auch in diesem Jahr möchte sich die Gemeinde wieder 
von einigem Holz trennen. Wer also für den heimischen 
Kamin oder Ofen noch Brennholz benötigt, wende sich 
bitte an Klaus-Peter Sye (Tel. 9107). Der wird den Interes-
senten dann zeigen, wo sie das Holz selbst schlagen kön-
nen. Der Preis bleibt unverändert bei 22 Euro je Festmeter. 

Beinahe schon traditionell fällt der kalendarische Winter-
anfang so, dass in den Dezember-Ortsnachrichten darauf  
hingewiesen werden kann. Das will ich hiermit denn auch 
tun. Zur Erfüllung der Räum- und Streupflichten eines 
jeden Grundstückseigentümers kann auch in diesem Win-
ter wieder Sand aus dem Spielplatz in der Dorfstraße ent-
nommen werden. Wer nicht (mehr) weiß, wie er sich bei 
Schneefall und / oder Glatteis vor seinem Grundstück ver-
halten soll, dem empfehle ich einen Blick auf die Home-
page des Amtes Probstei und da unter der Rubrik „Sat-
zungen“. Dort ist auch die Straßenreinigungssatzung der 
Gemeinde Prasdorf veröffentlicht.

Nicht fehlen darf natürlich der alljährliche Hinweis, dass 
das Abfeuern von Silvester-Knallern in unserem Dorf 
verboten ist. Dies dient insbesondere dem Schutz unserer 
reetgedeckten Häuser in der Gemeinde. Das zuständige 
Ordnungsamt des Amtes Probstei wird dazu noch eine all-
gemeingültige Bekanntmachung veröffentlichen.  
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So, das war es für die Ausgabe und für dieses Jahr von 
mir. Ich wünsche allen Prasdorferinnen und Prasdorfern 
und allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in ein gutes und vor allem gesundes 
Neues Jahr. 

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

WählerGemeinschaft Prasdorf
Einladung ins Dörpshus
Am Mittwoch, den 13. Dezember 2017 ab 15.00 Uhr fin-
det unsere diesjährige Adventsfeier statt. Hierzu laden wir 
alle Prasdorferinnen und Prasdorfer   60plus  herzlich ein. 
Wir wollen den Nachmittag unterhaltsam und entschleu-
nigend bei Kaffee, Kuchen und Punsch mit kleinen Ge-
schichten und Liedern verbringen.

Ihre Wählergemeinschaft – WG Prasdorf

Um Anmeldung bei Annekatrin Sye unter 04344/9107 
wird gebeten.

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
04. Dezember, 08. Januar und 29. Januar
Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Dennis Lalla
Das Unfassbare zu ertragen ist sehr schwer,

aber in dieser Trauer nicht allein zu sein
und so viele herzliche Anteilnahme,
Verbundenheit und überwältigende

Hilfsbereitschaft
von so vielen lieben Menschen zu empfangen

gibt uns Kraft und Trost.
Dafür danken wir von ganzem Herzen.

                                       
           Nicole Lalla

                                                   und Kinder

Anlässlich unseres Richtfestes am 13. 11. 17 
in Röbsdorf möchten wir uns bei allen 

sehr herzlich bedanken. 

Wir freuen uns auf die nette Nachbarschaft.

Kerstin und Sascha Unger
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     Es gibt Wunder, die verlieren auch in der Wiederholung ihren Zauber nicht.

HANNA   23.10.2017

Mit den glücklichen Eltern

Karolin Schacht und Sebastian Kloth
und den Geschwistern Paul und Elsa

freuen sich     Manfred Schacht           Hella und Hans-Uwe Kloth

Alte Dorfstraße 64 - 24253 Probsteierhagen
Telefon  04348 / 529    Fax 04348 / 91 46 54

Sie erreichen uns:  Telefon:  04348 / 529
Email: ludwig.schierer@web.de  ·  Webseite: www.schlachterei-schierer.de

Fleischerfachgeschäft Ludwig Schierer

Ihre Festtagsplanung steht bevor:

Ihr Schierer Team

Wir sagen Danke für das Jahr 2017 und wünschen unseren Kunden und unserem Team ein 
frohes Fest und einen guten Start ins Neue Jahr.
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Voranzeige 2018

Wir machen Betriebsferien vom 27.12. - 31.01.2018

16. - 17. und Sonntag 18. März 2018

Kartenvorverkauf im Irrgarten

Sonntag, den 18. Februar ab 12:00 Uhr

Wir haben am 1. und 2. Weihnachtstag

 mittags für Sie geöffnet.

Reservierung erforderlich unter 04348-230

Karpfenessen

„Miss Liss & Co“

Travestieshow

Danke.
Vier wunderschöne Tage anlässlich unserer

Diamantene Hochzeit
wurden uns von lieben Freunden, Verwandten, Vereinen

 und den Kuchenbäckern ermöglicht.

Besonderen Dank für die Segnung am Sonntag, den 22.Oktober 2017

durch Prädikant Herrn Loch in der St. Katharinenkirche

 mit Unterstützung des Polizeichores.

Für uns unvergessliche Tage.

Karl-Ernst und Christa Neumann
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Zimmerei-Meisterbetrieb Mario StarkProbsteier Blomendeel   Elektro Rethwisch

Erste-Hilfe Probstei Tim Gehrmann

Kielmann Fenster, Türen u. Malerarbeiten
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Kassekarpfen-Klassekarpfen
Als Festtagsmahl auf Ihrem Tisch
empfehlen wir den besten Fisch!
Karpfen und Schleie aus der Kasse,
zu jedem Anlass große Klasse!
 

Angebot: 

 

Öffnungszeiten: November - Januar:
Samstags: 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Tel. 04348 / 379 
Mobil: 0173 9149519
 

Öffnungszeiten zu den Feiertagen:
22.12.: 10.00 - 16.00 Uhr
23.12.: 09.00 - 13.00 Uhr
24.12.: 09.00 - 13.00 Uhr
 
30.12.: 09.00 - 13.00 Uhr
31.12.: 09.00 - 13.00 Uhr

 

 

 
 

 

SPD-Ortsverein 
 
 

 
 

Wir wünschen Ihnen 

eine schöne Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr! 
 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen in unsere 
Arbeit. Wir sind auch 2018 wieder für 
Sie da und freuen uns über Alle, die 

mitgestalten wollen. 
 

Ihr SPD-Team 
 

Birgit Malecha-Nissen, Vorsitzende 
Axel Niebuhr, Fraktionsvorsitzender  

 
www.spd-probsteierhagen.de 

2018

!
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Malerarbeiten - Fassadendämmungen

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de

 

  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com

Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Prob-
steierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierha-
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Joost & Saxen, 
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Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.
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am Sa. 23. Dezember haben wir für 

Sie bis 16:00 Uhr geöffnet!

Unsere Öffnungszeiten:

!

Ihre gewünschten „Berliner“ bitte vorbestellen. 

am Silvestervortag, 

Sa. den 30.12. bis 16:00 geöffnet!


